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Jugendforum im Jugendtreff Waldbronn großer Erfolg

Die Jury des Jugendforums bestand aus Jugendlichen aus 
Waldbronn und Karlsbad, die regelmäßig den Jugendtreff 
Waldbronn besuchen. 

Am vergangenen Freitag kamen im Jugendtreff Waldbronn 
18 Jugendliche zusammen, um über Projektideen im Rah-
men des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ zu spre-
chen. Vier Jugendliche präsentierten ihre Ideen für Projekte, 
während die anderen 14 über eine mögliche finanzielle För-
derung entschieden.
Das Bundesprogramm will ein Zeichen für Demokratie, Viel-
falt und Toleranz und gegen jegliche Art von Ausgrenzung, 
Diskriminierung oder Rassismus setzen. Um dies zu errei-
chen, können Jugendgruppen, Vereine und andere Zusam-
menschlüsse bei der Koordinierungs- und Fachstelle Anträge 
für Maßnahmen und Projekte einreichen, die diese Vorhaben 
unterstützen.

Das „Jugendforum“ ist ein Baustein dieses Bundespro-
gramms, welcher der Stärkung der Beteiligung von jungen 
Menschen dient. Im Jugendforum entscheiden die Jugend-
lichen über eingereichte  Jugendprojektanträge und liefern 
eigene Beiträge zur Ausgestaltung des Bundesprogramms 
im Landkreis.
Für die Abstimmung reisten die Jugendlichen, die Projekt-
anträge gestellt hatten, aus verschiedenen Teilen des Land-
kreises, aus Stutensee, Bretten und Ubstadt-Weiher an. Die 
Jury des Jugendforums, die über die Förderung der Projekte 
entscheiden durfte, bestand aus Jugendlichen aus Wald-
bronn und Karlsbad, die regelmäßig den Jugendtreff Wald-
bronn besuchen.  
Nach einer kurzen Vorstellung des Bundesprogramms „De-
mokratie leben“ durch deren Koordinierungs- und Fachstel-
le vom Landratsamt Karlsruhe informierten die Antragstel-
ler über ihre Projektideen und stellten sich den kritischen 
Fragen der Teilnehmer des Jugendforums. „Wie viele Leute 
nehmen daran teil?“, „Wie wird für das Projekt geworben?“, 
„Gibt es noch andere Einnahmen?“ waren nur einige davon.
Im Anschluss stimmte die Jury via Smartphone über die 
Anträge ab und konnte das Ergebnis live auf der Leinwand 
verfolgen. Drei Projekte erhalten eine Förderung, eines wurde 
abgelehnt. Bei den geförderten Projekten handelt es sich 
um die Organisation einer Fahrradtour mit Jugendlichen aus 
Frankreich und dem Elsaß, um die Ausrichtung eines inter-
nationalen Band-Meetings mit Workshops zu musikbezoge-
nen Themen und um die Durchführung von Seminaren mit 
ethisch-philosophischen Inhalten.
Das Jugendforum wird im Landkreis Karlsruhe zukünftig in 
wechselnden Jugendzentren stattfinden.

Bürgermeister trafen sich zur Kreisversammlung 

Die jüngste Kreisversammlung der Bürgermeister fand im Sitzungssaal des Graben-Neu-
dorfer Rathauses statt.

Klimatische Veränderungen 
bringen extreme Wetterlagen 
mit sich - auch für die ge-
mäßigten Zonen. Um Vorsor-
gestrategien zu entwickeln, 
hatte Kreisvorsitzender Bür-
germeister Thomas Nowitzki 
(Oberderdingen) das Thema 
„Starkregenereignisse“ auf die 
Tagesordnung gesetzt. Vorge-
stellt wurde ein Konzept, das 
die Stadt Bretten modellhaft 
erarbeitet und in Form eines 
Leitfadens zur Verfügung stellt. 
Er beinhaltet die Analyse von 
Überflutungsgefährdungen und 
Schadenspotenzialen, die Be-
wertung der Risiken und zeigt konkrete Handlungsmöglichkei-
ten zur Risikominimierung auf, die auch vom einzelnen Bürger 
im Sinne von „Eigenschutz“ ergriffen werden können.
Weiteres Thema war die Förderung der Biodiversität auf 
kommunalen landwirtschaftlichen Flächen. „Fakt ist“, so der 
Leiter des Landwirtschaftsamtes im Landratsamt Karlsruhe 
Dr. Ulrich Kraft, „dass die Insektenpopulation zurückgeht“. 
Neben zunehmendem Flächenverbrauch, Lichtverschmutzung 
und zunehmender Beliebtheit von Steingärten sei dies zum 
Teil auf Insektizide und Unkrautbekämpfungsmittel in Gar-
tenbau und Landwirtschaft zurückzuführen. Insbesondere 
Glyphosat sei hier in Verruf geraten, wobei Kraft aber aus-
drücklich darauf hinwies, dass es sich um einen auf wis-
senschaftlicher Basis zugelassenen Stoff handelt, der nicht 
verboten ist. Er verwies in diesem Zusammenhang auf Ver-
suche einiger Landwirte, durch das Prinzip einer „regenera-
tiven Landwirtschaft“ auch ohne dieses Herbizid auszukom-
men, was positive anfängliche Ergebnisse gebracht habe.

Angekündigt wurde die Initiative von Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel, Straßenbaumaßnahmen im Bereich des Land-
kreises Karlsruhe zukünftig besser zu koordinieren. Hierzu 
werde er im Vorfeld der nächsten „Bausaison“ 2020 das 
Regierungspräsidium, alle Städte und Gemeinden sowie die 
Straßenverkehrsbehörde und das Amt für Straßen im Land-
ratsamt im Herbst zu einem Gespräch einladen, auch, um 
die Beteiligten noch besser miteinander zu vernetzen.
Über aktuelle Themen auf Landesebene berichtete der Erste 
Beigeordnete des Gemeindetags Baden-Württemberg Steffen 
Jäger, darunter die Novellierung des Landeswaldgesetzes, 
die Grundsteuerreform, die neue Breitbandförderrichtlinie des 
Landes, das Bündnis für mehr Wohnraum und die Ausbil-
dungsoffensive im Rahmen des Paktes für gute Bildung und 
Betreuung. Dabei wies er darauf hin, dass sich durch den 
vermehrten Zuzug und insbesondere einem starken Zuwachs 
der Unter-Drei-Jährigen ein enormer Fachkräftemangel an 
Erzieherinnen und Erziehern abzeichnet.

Jugendliche entscheiden im Rahmen des Bundesprogramms  
„Demokratie leben!“  über Jugendprojektanträge

Starkregenereignisse und Biodiversität waren Themen
Straßenbaumaßnahmen im Landkreis sollen besser koordiniert werden
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3. Benefiz Poetry Slam im Kurhaus

Lions Präsident Matthias Schindler und Doris Ruland-Zimmer verteilen Präsente an alle 
Teilnehmer. 

530 Zuschauer aller Altersklas-
sen warteten im ausverkauften 
Kurhaus sichtlich gut gelaunt 
auf den dritten Waldbronner 
Poetry Slam, veranstaltet vom 
Lions Club Waldbronn. Sie 
bekamen einen bunten Abend 
aus Lyrik und Poesie, Satire 
und Wortakrobatik. Nie lang-
weilig, immer kreativ, mal ge-
wagt und bissig, mal tiefgrün-
dig und berührend. 
Zunächst begrüßte der dies-
jährige Präsident des LC 
Waldbronn, Matthias Schindler 
das Publikum und die Ehren-
vgäste. Poetry Slam Initiato-
rin Doris Zimmer dankte den 
Sponsoren sowie Helfern und 
gab an Moderator Stefan Un-
ser weiter.
Dieser übte die Applausab-
stimmung mit dem Publikum 
und gab zur Einstimmung 
eine Kostprobe eines eigenen 
Textes. Unterhaltsam, frisch, 
frech und auch tiefgründig 
traten sechs Männer und drei 
Frauen aufgeteilt in drei Grup-
pen mit ihren Texten an. 

Beim Poetry Slam geht es 
nicht um den Sieg allein, 
sondern darum, ein Pub-
likum für lebendig vorge-
tragene Literatur zu be-
geistern. Dafür hatte jeder 
Slammer rund sieben Mi-
nuten Zeit.
Das Teilnehmerfeld war 
hochkarätig besetzt und 
aus ganz Deutschland 
nach Waldbronn gereist.
GAX- Axel Gundlach aus 
Frankfurt versetzte das 
Publikum in Erstaunen mit 
seinem verrückten Textvor-
trag, der ganze Buchsta-
ben wegließ und dennoch 
verstanden wurde.
Noah Klaus aus Berlin, der 
Gewinner des vergangenen 

Jahres, brachte brillant bissige Satire auf die Bühne.
Der Heidelberger Philipp Herold war ein Vertreter der leisen 
poetischen Töne, sehr tiefsinnig war sein Text über Männer 
und Frauen und das jeweilige Geschlechterbild.

Gewinner Jan Cönig aus 
Frankfurt. 

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de

Lyrik, bissige Satire und geschliffene Wortakrobatik vom Allerfeinsten 

Moritz Konrad aus Karlsruhe berichtete über seine Erfahrung 
im Mehrbettzimmer eines Hostels und löste Lachstürme aus.
Julie Kerdellant aus Landau trug einen witzigen Text vor, der 
ihr Unvermögen anderen etwas abzulehnen zum Inhalt hatte. 
Aus Karlsruhe kam Anna Teufel, die sich in die Rolle einer 
einsamen dementen Frau versetzte, der sehr nachdenklich 
stimmte.
Der Baden-Badener Andreas Lütke, ein Newcomer, es war 
erst sein 3. Auftritt, trug einen berührenden Vortrag ‚Love of 
my Life‘ in einer fiktiven Lebenskrise vor.
Sehr lustig und rhetorisch erstklassig war der Text der erst 
18-jährigen Elena Hammerschmid aus Regensburg über Ei-
leiter und Merkel.  
In der Finalrunde setzte sich Jan Cönig aus Frankfurt, im wirk-
lichen Leben Sozialarbeiter, durch.
Sein Text hieß ‚Waldthing‘, der über eine Walderkundung mit 
14 Kindern handelte.
Nach einem Feuerwerk aus Poesie, Lyrik und Klamauk dis-
kutierte das begeisterte Publikum noch lange über seinen 
jeweiligen Favoriten.
Der Lions Club unterstützt mit dem Reinerlös – rund 4.000 
Euro- soziale Projekte in der Region.
Zum Abschluss versprach Doris Zimmer, dass die Poetry Slam 
Reise weitergeht und der Termin für das nächste Jahr schon 
feststeht. Am 25. April 2020 wird das Kurhaus wieder beben.
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Michael Fitz mit seinem Soloprogramm „Jetzt auf Gestern“ 
im Kulturtreff Waldbronn.

Ein Tatort-Kommissar, der Musik macht

„Es gibt Gerüchte, ich würde Geschichten aus dem Tatort 
erzählen“, begrüßte Michael Fitz die zahlreichen Gäste, die 
sich am Sonntagabend im Kulturtreff eingefunden hatten, 
um den Schauspieler und Songpoet, wie er häufig tituliert 
wird, live zu erleben. „Den werden Sie heute versäumen“ 
fuhr dieser verschmitzt grinsend fort und das Lachen im 
Publikum ließ erahnen, dass der ein oder andere Gast tat-
sächlich zugunsten des Konzertes auf den sonst üblichen 
Tatortabend verzichtet hat. Einem Millionenpublikum wurde 
Michael Fitz in seiner Rolle als Kommissar Carlo Menzinger 
in 44 Folgen des Münchner Tatorts bekannt. Auch wenn 
er den Zweitberuf nach wie vor erfolgreich ausübt und für 
seine Rolle im ARD Fernsehfilm „Marias letzte Reise“ mit 
dem deutschen und bayerischen Fernsehpreis ausgezeichnet 
wurde, gilt seine große Leidenschaft der Musik. Vier Gitarren 
hat der sympathische Bayer mitgebracht und er weiß sie zu 
spielen. So kamen auch die Zuhörer auf ihre Kosten, die in 
ihrem Kopf nicht sofort jede Strophe vom Bayerischen ins 
Hochdeutsche oder Badische übersetzt bekamen. Um Miss-
verständnisse zu vermeiden, übersetzte Michael Fitz zumin-
dest den Titel seiner Songs. Der bayerische „Schleidersitz“ 
wäre dem Schneidersitz sonst näher gekommen, als dem 
Schleudersitz. Den Unterschied erkenne man aber sofort, 
wenn man darauf Platz nimmt. Annette Franz aus Durmers-
heim hatte keine Probleme mit seinem Dialekt. „Seine Texte 
haben Tiefgang und er ist sehr authentisch“, da gehöre die 
Sprache dazu. Sie lobte außerdem den Kulturring Wald-
bronn, der den Künstler eingeladen und den Abend organi-
siert hat sowie das besondere Ambiente im Kulturtreff, das 
ihrer Meinung nach genau den richtigen Rahmen bot: „per-
sönlich“, wie auch die Themen von Michael Fitz. In seinem 
aktuellen Soloprogramm “Jetzt auf Gestern“ geht es um Er-
lebtes und Gefühltes. So schwemmt es ab und an halb Ver-
dautes oder bis dato nie wirklich Ausgesprochenes an die 
Bewusstseinsoberfläche. In seinem Lied „Du sigst mi nit“, 
also „Du siehst mich nicht“, beschreibt er beispielsweise 

seine Mühen als junger Bub, den mittlerweile verstorbenen 
Vater zu erreichen. Doch haben nicht viele Menschen diese 
Sehnsucht, gesehen zu werden? Es geht um Aufmerksam-
keit, Selbstoptimierungswahn, Liebe, die Evolution bis hin 
zum Homo Sapiens und „professionellem Bullshitting“, wenn 
unsere Bankberater von kalkulierbarem Risiko sprechen. Man 
könnte sagen, Michael Fitz erzählt in seinen Songs poetisch 
und lyrisch von den Vorzügen und kleinen Fallstricken zwi-
schenmenschlicher Beziehungen und streift dabei so einige 
menschliche Abgründe. Manch einer würde sagen, er mache 
kein Konzert, sondern gebe eine Therapiestunde, doch die 
immerhin mit augenzwinkerndem Humor und guter Musik. 
Was ihn auszeichnet, ist, dass er sich nirgendwo im spaß-
süchtigen Zeitgeist-Mainstream einordnen lässt.

Knisternde Bühnenatmosphäre und fulminantes Finale  
mit der „Bohemian Rhapsody“ 

Atemberaubende Bühnenshow der Royal 
Squeeze Box: Das Duo mit Roman Metzner 
am Akkordeon und dem britischen Opern-
sänger Aaron Perry riss das Publikum von 
den Stühlen. 

Thomas Lehmann, Vorstand von AccoMusica und passio-
nierter Akkordeonist, begrüßte die zahlreichen neugierigen 
Queen-Fans und Akkordeonfreunde und dankte gleich zu 
Anfang allen Sponsoren für die freundliche finanzielle Unter-
stützung. Der musikalische Leiter von 
AccoMusica Uwe Müller hatte schon 
länger die Idee, mit Roman D. Metz-
ner und Aaron Perry, beide in Dort-
mund ansässig, das hiesige Publikum 
zu begeistern. 
Als Dirigent überzeugte er dann auch 
die zahlreichen Hörer am Sonntag-
abend im ausverkauften Kurhaus 
vom hohen Niveau und musikali-
schen Können der beiden Akkor-
deonorchester. Die Microsuite Nr. 
1 von Wolfgang Russ mit den drei 
Sätzen „Tänzchen“, „Kleine Ballade“ 
und „Piccolo-Ragtime“ wurde vom 
Jugendorchester präzise und rhyth-
misch genau gespielt. In der mo-
dernen Tonsprache des Komponis-
ten wurden feine Bewegungen und 
ganz neue Klänge entdeckt und die 
Zuhörer nahmen einen gelungenen 
Spannungsbogen wahr. Im Ragtime 
erklangen die Instrumente der For-
mation, die demnächst zusammen 
mit dem ersten Orchester und dem 

Malscher Akkordeon Ensemble nach Innsbruck fährt, um 
am „13. World Music Festival“ teilzunehmen, dann noch 
einmal ganz anders, mit ausgetüftelten rhythmischen Ak-
zenten. Auch die danach vom ersten Orchester präsentierte 

„Chaconne“ von Hans Josef Wedig 
gelang durchweg ausgewogen, mit 
feinem Ausdruck und guter Dynamik. 
Die ausdrucksvolle und transparente 
Interpretation riss das Publikum mit 
und bereitete es bestens auf die kom-
mende besondere Bühnenshow der 
Royal Squeeze Box vor: Das Duo mit 
Roman Metzner am Akkordeon und 
dem britischen Opernsänger Aaron 
Perry, ein Ausnahmetalent als stimm-
licher Doppelgänger von Freddie Mer-
cury, des umjubelten und leider früh 
an Aids verstorbenen Leadsängers 
der englischen Kultband Queen. 
In rotem Militärjackett und einem mit 
Tigerfell umhüllten Akkordeon cover-
ten die beiden Musiker die Songs so 
gelungen, dass Queen beinahe real 
vor Auge und Ohr erstand. Zunächst 
erklangen eher traditionelle Songs 
wie “Good old fashioned Loverboy”, 
“Seaside Rendezvous”, “Milliona-
ry Waltz” und natürlich “Love of my 
Life” und “Somebody to Love”. Nicht 

AccoMusica und The Royal Squeeze Box rocken das Kurhaus

Michael Fitz zu Gast im Kulturtreff Waldbronn
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Der fulminante Höhepunkt: The Royal Squeeze Box präsentierte gemeinsam mit dem gro-
ßen Orchester„Bohemian Rhapsody“.  (Bilder: Miriam Bartberger)

erst bei „It’s a kind of Magic“ 
sprang der Funke über. Das 
Publikum schwelgte in Erin-
nerungen und durfte mehrfach 
mitsingen. Die genialen Akkor-
deon-Arrangements von Roman 
Metzner gaben die Schönheit 
der Queen-Songs stimmig wie-
der. Da stimmten Stil, Ausdruck 
und Zusammenspiel, immer 
angemessen, ohne Slapstick, 
aber mit Charme. In Bicycle 
Race durften die Zuhörer mit 
eigenen Schlüsseln mitklingeln, 
natürlich nur an der richtigen 
Stelle. Nach der Pause waren 
die größten Hits an der Reihe: 
„We are the Champions“, „Ra-
dio Gaga“ und „We will rock 
you“. Aaron Perry präsentierte 
sie ohne müde zu werden, im-
mer fein und rockig zugleich, so schillernd und witzig wie der-
einst Freddie. Da war es klar, dass nun auch noch etwas ganz 
Besonderes als Finale folgen würde. Und so kam es dann zum 
fulminanten Höhepunkt: The Royal Squeeze Box hatte nachmit-
tags erstmals die „Bohemian Rhapsody“ zusammen mit einem 
Akkordeonorchester geprobt. 

Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung des Turnvereins 
Busenbach standen die Ehrungen langjähriger Mitglieder und 
die Verabschiedung verdienter Verwaltungsmitglieder. Bei den 
Neuwahlen wurden gewählt: 1. Vorsitzender: Andreas Merz; 
Schriftführerin: Alina Bastian; Kassier: Georg Merz.

Die Ehrennadel in Bronze des Deutschen Turnerbunds er-
hielt durch Martina Pickavè (rechts) Werner Merz. Gertrud 
Reichelt wurde aus der Verwaltung verabschiedet.

Bei den Ehrungen standen zunächst Werner Merz und Ger-
trud Reichelt im Mittelpunkt. Merz hat sich nach fast 40 
Jahren im Amt des Kassiers nicht mehr zur Wahl gestellt. 
Noch zwei Jahre länger ist Merz als Übungsleiter der „Je-
dermänner“ aktiv und von 1989–1993 leitete er auch die 
Damengymnastik. I
m Rahmen der Turnfeste gab es 1988 bis 1996 ein Volks-
radfahren, das Merz ebenso organisierte wie von 1989 an für 
10 Jahre die Spielfeste während des Kurparkfests. Er erhielt 
von Martina Pickavè, der stellvertretenden Vorsitzenden des 
Turngaus Karlsruhe, die Ehrennadel in Bronze des Deutschen 
Turnerbunds. 

Turnverein Busenbach hatte Jahreshauptversammlung
Mit Gertrud Reichelt wurde die „TVB-Allzweckwaffe“ so An-
dreas Merz, aus der Verwaltung verabschiedet. Sie war 
16 Jahre Abteilungsleiterin vom Jedermann-Sport, 13 Jahre 
Übungsleiterin beim Kinderturnen, wo sie bei Bedarf heute 
noch aushilft, und leitete fast 20 Jahre die Damengymnastik.

70 Jahre ist Alfred Eble (Mitte) im Turnverein Busenbach. 
Die Ehrung nahmen Vorsitzender Andreas Merz (re.) und 
sein Stellvertreter Kim Socher vor.

Geehrt wurden vom Verein für 25 Jahre mit der Ehrennadel in 
Silber Silke Weyhersmüller, Theodor Kraft, Friedrich Scheuer-
mann. Für 50 Jahre im Turnverein Busenbach wurden zu Eh-
renmitgliedern ernannt und erhielten die Nadel in Gold: The-
resia Ochs, Karin Zaich, Berthold Anderer, Reinhold Anderer, 
Mathias Schulz, Karl Vogel. 70 Jahre im TVB sind Alfred Eble, 
Siegfried Schwab. Auf 80 Jahre bringt es Theo Seiberlich. 
Bis auf Alfred Eble hatten sich alle zu Ehrenden entschuldigt.
Abschließend nannte der Vorsitzende noch Termine für 2019: 
6.-8. Juli: Turnplatzfest; 8. September: Spielfest beim Kur-
parkfest; 8. Dezember: Weihnachtsfeier; geplant ist für den 
Herbst auch wieder ein „Flohmarkt rund ums Kind“.

Und als dann alle gemeinsam dieses Jahrhundertwerk der 
Pop-Musik zelebrierten, war das Publikum hingerissen und 
applaudierte frenetisch, so dass die „Bohemian Rhapsody“ 
noch einmal erklang. 
Ein großartiger Abend mit einer großartigen künstlerischen 
Gesamtleistung, der Lust auf Mehr macht.
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                                                          „ … und du bist raus!“
       Musikalisches Mitmachmärchen gegen Mobbing  

Babsi Biene und ihre Freunde 
sind eine eingeschworene Ban-
de. Sie bestimmen, wer in der 
Klassengemeinschaft akzeptiert
wird und wer nicht. Beim 
Wandertag der Insektenschule 
spucken sie große Töne und 
machen den Außenseiter, Uwe 
Weberknecht, so richtig fertig.
Dass Mobbing, also das Aus-
grenzen und gezielte Runter-
machen eines Mitschülers, nicht 
nur gemein ist, sondern auch 
für einen selbst beschämend 
enden kann, durften die Anne-
Frank-Schüler letzte Woche er-
fahren. Bereits vor der Theater-
aufführung haben sie Liedtexte 
eingeübt, um wichtige Refrains 
des Stückes mitsingen zu kön-
nen. Dann ging es los. Als 
Waldschrat verkleidet, suchte 
sich Frank Ströber Statisten 
aus dem Publikum. Da er eini-

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Soziales Lernen klingt spaßbe-
freit, kann aber richtig Laune 
machen. Wenn Frank Ströber die
Schulturnhalle in eine Waldbüh-

gen Kindern schon aus dem Vorjahr 
bekannt war, wollten  gleich ganz 
viele Schüler mitspielen und es
wurde kräftig gelacht, als die 
Freiwilligen als Insekten verkleidet
auf die Bühne zurückkamen. Leyla 
und Marlene begrüßten die Zu-
schauer, bevor die Geschichte mit 
einem fetzigen Waldrap, bei dem
alle mitsingen durften, begann.
Der arme Uwe muss viel erleiden. 
Er hat keine Freunde und nur 
schlechte Noten. Was ihm bleibt, 
ist ein Traum. „Einmal der Held 
sein im Leben, einmal im Mittel-
punkt stehen, das wäre schön“, 
singen die neun Klassen der Jahr-
gangsstufen eins bis vier. Obwohl 
Rita Raupe ihm beisteht, kann 
Uwe sich nicht gegen die Babsi-
Bande wehren und wird immer 
verzweifelter. Als Babsi ihm beim
Wandertag dann noch den Kom-
pass wegnimmt, will er sich auf-
geben: „Mein Herz ist schwer, ich 
mag nicht mehr. Für sie bin ich 
nur eine Witzfigur und ich glaube, 
sie haben recht.“ Rita bleibt mit 
ihm zurück und ermutigt ihn, die 
anderen Käfer gemeinsam mit ihr

ne verwandelt und mit flotten 
Songs zu mehr Gemeinschafts-
sinn auffordert, sind alle dabei. 
Ob auf der Bühne oder im 
Publikum, die Schüler gestalten 
mit und dürfen hautnah erleben, 
wie ein Außenseiter zum ge-
schätzten Bandenmitglied wird.

vor dem Regen zu retten. „Hey, 
Mann, an dir ist was dran“ schmet-
tern die Anne-Frank-Schüler aus 
voller Seele. So geschieht es, dass
der Langweiler der Klasse die

Redaktion
Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

Gruppe rettet und sich 
Babsi und ihre Bande für 
ihr Verhalten schämen. 
Sie entschuldigen sich 
und werden Freunde.

Je ein Buch von TINO
haben gewonnen:
Viktoria Wegner: Meine beste Freundin
Nora Knab: Mein Freund, der Delfin
Lia Becker: Wikingergeschichten
(Bücher sind an der Pforte der Gemeinde hinterlegt)

ne verwandelt und mit flotten 
-

sind alle dabei. 
Ob auf der Bühne oder im 

e Schüler gestalten 
ben, 

-
.

Redaktion
Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

Beim musikalischen Mitmachmärchen „Käfer & Co“ 
sind die Zuschauer zugleich Chor und Statisten.

Uwe ist ein Außenseiter und wird von den anderen Insekten 
gemobbt. Er träumt davon, einmal im Mittelpunkt zu stehen.

„Wir sind wir und wir sind toll“, singt
die Babsi-Bande, die Uwe tyrannisiert.

Rita Raupe setzt sich für Uwe Weberknecht
ein und hilft ihm, den Ranzen zurückzuholen.

Kinderseite alle 14 Tage
auf Seite 6
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Impressionen aus der Albtherme Waldbronn

Zwei Flohmärkte an einem Tag

Jetzt schon anmelden und vormerken: Zwei Flohmärkte an
einem Tag und an einem Ort. Sowohl der Lady`s Flohmarkt
als auch der Kid`s Flohmarkt finden am Samstag, 13.April,
zwischen 10 und 14 Uhr im Eistreff Waldbronn statt.
Anmeldung für beide Märkte unter www.flohmarkt
waldbronn.de

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 0724356570
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Agilent als einer der besten Arbeitgeber  
in Deutschland ausgezeichnet

Agilent Technologies Deutschland GmbH (NYSE: A) wurde 
in einer Studie zur Arbeitsplatzkultur des Beratungsinstituts 
“Great Place to Work” als einer der besten Arbeitgeber in 
Deutschland ausgezeichnet. 
„Great Place to Work“ ist ein Forschungs- und Beratungsin-
stitut, das jedes Jahr die weltweit größte Studie zum Thema 
Arbeitsplatzkultur durchführt und sehr gute Arbeitgeber für 
ihre Leistung honoriert.
In Deutschland nahmen über 1000 Unternehmen mit mehr 
als 50 Mitarbeitern an der Studie teil. Agilent belegte dabei 
deutschlandweit den 14. Platz in der Kategorie 501-2000 
Mitarbeiter. In Baden-Württemberg erreichte man unter allen 
teilnehmenden Unternehmen den vierten Platz.
„Unser Ziel ist es, allen unseren Mitarbeitern einen moder-
nen, sicheren und motivierenden Arbeitsplatz zu bieten. Wir 
haben erstklassige Mitarbeiter, die außergewöhnliche Team-
arbeit und Eigeninitiative zeigen. Ihr Engagement – gepaart 
mit den Unternehmenswerten von Agilent – sind der Schlüs-
sel dieser Auszeichnung“, meint Andreas Kistner, Geschäfts-
führer der Agilent Technologies Deutschland GmbH.
In den übergeordneten Kategorien Glaubwürdigkeit, Respekt, 
Fairness, Stolz und Gemeinschaftsgefühl bewerteten die Mit-
arbeiter Ihre Firma mit „exzellent“ und damit weit über dem 
Durchschnitt.
„Für unsere Programme ist die Auszeichnung eine unglaubli-
che Anerkennung, denn wir haben in den vergangenen Jah-
ren so viele Maßnahmen realisiert, die den Menschen und 
den Mitarbeiter in den Mittelpunkt stellen. Das Befragungs-
ergebnis ist eine große Motivation, den eingeschlagenen 
Weg weiterzugehen und die Erkenntnisse aus der Studie zu 

nutzen, um weitere Initiativen umzusetzen und noch besser 
zu werden“, so Parthena Intze, HR Direktorin Zentraleuropa.
Das Great Place to Work Institut unterstützt und berät Un-
ternehmen in mehr als 60 Ländern auf sechs Kontinenten 
im Bereich der Arbeitsplatzkultur. 
Ein ausführliches Video zum Thema und der Preisverleihung 
finden Sie auf Youtube.

Philip Girrbach (PR & Communications), Parthena Intze (HR 
Direktorin Zentraleuropa), Dr. Stefan Schütte (Geschäfts-
führer R&D and Marketing) und Christian D. Ruf (Betriebs-
ratsvertretung) bei der GPTW-Preisverleihung in Berlin.

Bäckerei mit Herz hilft

Bereits seit 2006 engagiert sich die Bäckerei-Konditorei Richard Nussbaumer aus 
Waldbronn-Reichenbach für ein Hilfsprojekt in Indien. Firmeninhaber Richard Nuss-
baumer hatte, getreu seinem Leitspruch „Ihre Bäckerei mit Herz“, Dr. Hans Wald-
mann aus Ettlingen spontan seine Hilfe für dieses Projekt in Südindien zugesagt. 
Seit dieser Zeit gab es mehrere Aktionen für die „Container-Bäckerei“. 
Am Sonntag, 7. April 2019, von 10 – 15 Uhr, veranstaltet der Freundeskreis Mitrani-
ketan gemeinsam mit Irma und Richard Nussbaumer den 13. Bäckerei-Frühschop-
pen in der Firmenzentrale der Bäckerei Nussbaumer in Waldbronn-Reichenbach. 
Bei Weißwurst, Brezeln, Bier und guter Stimmung werden für die Besucher wieder 
vielfältige Aktionen geboten. Ihre Unterstützung angekündigt haben die Feuerwehr 
Karlsbad, die mit einer Drehleiter vor Ort ist, die Polizei mit einem Bereitschaftswa-
gen, das DRK Reichenbach, eine volkstümliche Tanzgruppe sowie die Musikvereine 
„Edelweiß Busenbach“, „Harmonie Forchheim“ und der „IMV Grünwettersbach“. 
Natürlich gibt es auch ein Kinderkarussell und das bei allen Kindern beliebte Kin-
derschminken.

Richard und Irma Nussbaumer sowie 
Dr. Hans Waldmann engagieren sich 
seit über 12 Jahren in Indien. 

Kunst im Rathaus
Unter dem Motto „Kunst für Waldbronner Bürger“ stellt ab dem 1. April 
die Karlsbader Malerin Sabine Henzler in den einzelnen Stockwerken im 
Rathaus aus. Die Arbeiten stammen aus drei verschiedenen Kollektionen: 
großformatige Bilder in Acryl, Arbeiten in Fließ- oder Pouringtechnik und 
Tabletpainting. Dabei handelt es sich um Arbeiten, die mit dem Tablet-PC 
fotografiert und digital weiterverarbeitet wurden.
Die Ausstellung ist bis zum 30. Juni zu sehen.

Öffnungszeiten des Rathauses für die Besichtigung:
Montag: 9:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr 

Waldbronner Hightech-Firma erhält „Great Place to Work“-Award 
Herausragende Mitarbeiter-Bewertungen

13. Bäckerei-Frühschoppen 
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Die Vorsorgemappe 
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahr-
mappe angelegt. 

Inhalt der Vorsorgemappe: 
Die Begleitbroschüre 
Informationen und Hilfen über Vorsorgemög-
lichkeiten, 
Fallbeispiele und Entscheidungshilfen, 
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den 
Formularen, 
Ratschläge, Tipps, Kontakte. 

Die Vorsorgeverfügungen 
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen 
Patientenverfügung 
Vorsorgevollmacht 
Betreuungsverfügung 
Notfallkärtchen 

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von  
6,00 EURO 

Mo 01.04. – Kunst im Rathaus
Fr 28.06.2019 Bilder von Sabine Henzler
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Sa 06.04.2019  Frühstück der CDU-Gemeinderats- und
10:00 Uhr  Kreistagskandidaten
     Veranstaltungsort: Fricke Bäck`in Reichen bach, 

Pforzheimer Straße
    Veranstalter: CDU Waldbronn
Sa 06.04.2019 Konzert „Akkordeon-Frühling“
19:00 Uhr  Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
     Veranstalter: Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.
So 07.04.2019 Bäckerei-Frühschoppen 
10:00 Uhr   Veranstaltungsort: Bäckerei Richard Nußbaumer 

Pforzheimer Str. 77 
    Veranstalter: Bäckerei Richard Nußbaumer
So 07.04.2019 Familiennachmittag 
15:00 Uhr  mit dem Märchenturm aus Pforzheim
     Veranstaltungsort: DRK Heim Anne-Frank-Schule
    Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach 
Mo 08.04.2019 Mitgliederversammlung
19:00 Uhr   Veranstaltungsort: DRK-Raum in der Anne-Frank-

Schule Busenbach
     Veranstalter: Katholische Frauengemeinschaft (kfd) 

Busenbach
Mi 10.04.2019 Sitzung des Gemeinderates
     Veranstaltungsort: Bürgersaal, Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mi 10.04.2019 Waldbronner Erzählcafe
14:00 Uhr   Veranstaltungsort: DRK Heim Anne-Frank-Schule
    Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach
Do 11.04.2019 Podiumsdiskussion zur Gemeinderatswahl
19:00 Uhr    Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Ernst-Kneis  

Reichenbach
    Veranstalter: Waldbronner Selbständige

Bitte beachten: 
 

Redaktionsschluss früher 
 

 

für KW 16/2019 
Montag, 15.04.2019 

7.00 Uhr 

          

Verspätet eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden! 

Stilvolle Waldbronner  
Geschenk-Artikel 

kostengünstig zu verkaufen
(im Bürgerbüro des Rathauses)

Krug ohne Deckel  8 Euro, 
Krug mit Deckel 12 Euro, Münzschatulle 0,50 Cent, 

Glaswappen 5 Euro, Majolika-Krug 15 Euro,  
Majolika Teller 20 Euro

Einzelne Kunstdrucke 0,50 Cent, Bild 10 Euro, 
Rollcontainer Holzoptik oder weiß 10 Euro
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle  112
Polizei  110
Polizeirevier Ettlingen  3200-312
Polizeiposten Albtal  67779
Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1
Geben Sie hier einen Text ein.

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 08.04. 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 11.04. 16:00 - 18:00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 11.04.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 05.04.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 18.04.2019

Schadstoffsammlung (Orte und Zeiten siehe Abfallka-
lender)
Reichenbach      25.07.2019
Busenbach  26.07.2019
Etzenrot      25.07.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 27.04.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 11.05.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Febr. Okt.) Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online



11Nummer 14
Donnerstag, 4. April 2019  AMTSBLATT

Bekanntgaben
Bürgermeister Franz Masino gab bekannt, dass die Allevo 
Kommunalberatung erste Ergebnisse der Organisationsunter-
suchung vorgestellt hat. Ein ausführlicher Bericht zu diesem 
Thema folgt. 
Die Holzbrücke zum Kurpark ist nahezu vollständig saniert 
und auch wieder begehbar. Dies gab Jürgen Hemberger 
vom Technischen Amt bekannt. Eine weitere Stütze muss 
noch ausgetauscht werden. Erfreulicherweise wird die Sanie-
rung rund 10 000 Euro günstiger als angenommen, obwohl 
entgegen des ursprünglichen Planes beide Seiten mit Holz 
verkleidet worden sind. Die Kosten betragen nun etwa 75 
000 Euro. 

Therapiepark wird umgestaltet  
– Keine Kosten für die Gemeinde
Grünes Licht für einen neu gestalteten Therapiepark, eine 
neue Beschilderung der Terrainkurwege und einen Erlebnis-
pfad. Das beschloss der Gemeinderat einstimmig in seiner 
jüngsten Sitzung und hob dafür einen Sperrvermerk über 
290 000 Euro auf. Doch, so stellte Bürgermeister Franz 
Masino gleich klar, die Gemeinde wird sich daran nicht 
mit „eigenen Geldern beteiligen“. Aus einem Tourismusinf-
rastrukturtopf des Landes wird das Projekt, welches auch 
die Sanierung der Kurparkbrücke mit umfasst, mit 180 000 
Euro bezuschusst. Ein Förderantrag hat die Verzahnungen 
zwischen den kurörtlichen und touristischen Einrichtungen 
(Kurparkbrücke, Verbindung zum Kurpark und Therapiepark) 
betont. Die weiteren Kosten (rund 130 000 Euro) sollen über 
einen Pachtvertrag mit dem SRH Klinikum/Gesundheitszent-
rum finanziert werden. Der Therapiepark, der sich auf einem 
rund 6500 großen, gemeindeeigenen Gelände befindet, soll 
in einen Sinne- und Bewegungspark umgestaltet werden, 
um ihn auch touristisch attraktiver zu machen. Eine neue 
Beschilderung der drei Terrainkurwege ist nötig, da die alten 
Schilder nahezu komplett verwittert sind. Ein Wald-Erleb-
nispfad soll auf dem Terrainkurweg 1 angelegt werden und 
Themen wie Wasser und Wald-Heilpflanzen aufgreifen. 
Joachim Lauterbach (CDU) betonte in der anschließenden 
Diskussion, dass ohne das gemeindliche Prädikat „Ort mit 
Heilquellenkurbetrieb“ ein Zugreifen auf diverse touristische 
Fördertöpfe nicht möglich sei. Marianne Müller (SPD/Bürger-
liste) erwartet, dass die Gemeinde nach der Umgestaltung 
ein Auge auf die Pflege des Parks hat. Dass der Park allen 
Bürgern zu Gute kommt, fordert Angelika Demetrio-Purreiter 
(Freie Wähler). Auf Nachfrage sichert Bürgermeister Masino 
zu, dass der ausgehandelte Pachtvertrag und auch die wei-
teren Planungen dem Rat vorgelegt werden.

der Therapiegarten soll umgestaltet werden. 

Weitere Strategieklausur im Herbst
Im Herbst soll es eine weitere Strategieklausur in Zusam-
menarbeit mit der Allevo Kommunalberatung geben. Dar-
auf verständigte sich der Gemeinderat einstimmig. Mit zu 
den strategischen Überlegungen, wie sich die Gemeinde 
künftig aufstellen soll, gehört die finanzielle Situation und 
damit auch die Haushaltsstrukturkommission, die seit Ende 
2016 regelmäßig zusammentritt. Die erste Strategieklausur 
fand im Juli vergangenen Jahres statt. Gemeinsam mit der 
Kommunalberatung wurden wichtige Zielsetzungen für die 
nächsten drei bis fünf Jahre auf der Basis des Leitbildes 
erarbeitet. Unter anderem die Optimierung der kommunalen 
Infrastruktur, möglichst wenig neue Flächen versiegeln und 
Förderung von Entsiegelungen, Erweiterung der kommuna-
len Zusammenarbeit, Entwicklungsmöglichkeiten für Wohnen, 
Handel und Gewerbe, hochwertige Kinderbetreuung, Betrie-
be der Kurverwaltung dauerhaft attraktiv halten und deren 
Wirtschaftlichkeit steigern. Über viele Punkte müsse noch 
weiter diskutiert werden, so die Stimmung im Gremium. 
Doch wichtig war den Fraktionen, erst einmal der Beschluss 
für eine weitere Strategieklausur. 

Weitere Mittel für den Umbau Kindergarten 
Don Bosco
Für die Erweiterung des Don Bosco Kindergartens stellt der 
Gemeinderat einstimmig weitere außerplanmäßige Mittel über 
98 000 Euro zur Verfügung. Der gestiegene Bedarf an Be-
treuungsplätzen erfordere, dass nun drei Ü3 Gruppen in dem 
geplanten Erweiterungsbau und zwei U3 Gruppen im Be-
standsgebäude im Ganztagesbetrieb untergebracht werden 
sollen. Leider, so Jürgen Hemberger vom Technischen Amt, 
muss nun auch in den Bestand baulich eingegriffen werden. 
Die erforderlichen Mehraufwendungen kosten rund 98 000 
Euro. Bereits im Herbst 2017 hat der Gemeinderat rund 1, 
53 Millionen Euro bewilligt. 

Bezahlen mit EC Karte demnächst möglich
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dafür, ein EC-Kar-
tensystem im Bürgerbüro einzuführen. Die Allevo Kommu-
nalberatung hat dies in seiner Organisationsuntersuchung 
empfohlen. Damit können die Bürger demnächst auch im 
Rathaus bargeldlos bezahlen. Im Bürgerbüro könnten dann 
auch Zahlungen für das Standesamt oder die Gemeindekas-
se entgegengenommen werden. 

SPD Antrag
Die SPD-Fraktion möchte hinsichtlich des Eistreffs ausführ-
lich über eine Kostenaufstellung mit einer Gegenüberstellung 
aller möglicher Varianten (weitere Nutzung, Abriss etc.) infor-
miert werden und formulierte dahingehend einen Antrag. Da 
hier „Sorgfalt vor Schnelligkeit geht“, so Jens Puchelt (SPD) 
wurde im Antrag kein Zeitrahmen genannt. 

Im Gemeinderat notiert

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Im Jugendgemeinderat notiert

Jugendgemeinderat plant  
Müllsammelaktion
Der Jugendgemeinderat traf sich am 14.03. zu einer öffentli-
chen Sitzung. Dort kam zur Sprache, dass sich die Jugend-
lichen einen neuen Basketballplatz in Waldbronn wünschen, 
daher befasst sich damit der Jugendgemeinderat. Aktuell 
gibt es den Vorschlag auf dem Boltzplatz neben dem Spiel-
feld des FC Busenbach einen gemischten Platz zu errichten. 
Dieser sollte die Größe eines Basketballplatzes und einen 
Tartan-Boden erhalten. Außerdem Fußballtore und über die-
sen auch jeweils ein Basketballkorb. Auf dem Platz könnte 
man dann also Basketball oder aber wie zuvor Fußball 
spielen. Ob dieses Vorhaben finanziell und an diesem Ort 
umsetzbar ist wird in naher Zukunft geklärt.

Zudem will der Jugendgemeinderat an der Müllsammelaktion 
des Sit In-Vereins teilnehmen. Diese findet voraussichtlich im 
Mai statt. Im Anschluss wird es noch für die Teilnehmer etwas 
kulinarisches geben. Genaueres wird noch bekannt gegeben.
Text: Lars Peter Dönges

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 10.04.2019 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein. 
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht. 
Herzliche Grüße 
Franz Masino 
Bürgermeister  

Tagesordnung:
 1. Bekanntgaben der Verwaltung
 2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
 3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
 4.  Zustimmung zu den Wahlen bei der Freiwilligen Feuer-

wehr Reichenbach, Busenbach und Waldbronn
 5. Schutzstreifen für Radfahrer
 Antrag der Fraktion SPD und Bürgerliste
 6.  Änderung des Bebauungsplans/ der angedachten Krei-

selführung im Bereich der Stuttgarter Straße/ Talstraße 
in Bezug auf eine Abzweigung zum Gebiet Fleckenhöhe

 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
 7.  Bebauungsplan Erweiterung Ortszentrum - Rück II, Aus-

wirkungen der Straßenplanung auf die Gebäudehöhen 
der Grundstücke zwischen Talstraße und Albgaustraße

 8.  Waldkindergarten Waldbronn, Vorstellung der beiden 
Standorte mit Kosten der Erschließung und der Bau-
maßnahmen

 9.  Prüfung der gemeindlichen Bauausgaben 2012 bis 2016 
durch die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg

  Vorstellung des Prüfungsberichts Stellungnahme der 
Verwaltung

10.  Einführen eines Programms zur Darlehensverwaltung für 
das Finanzwesen der Gemeinde 

11.  Einführen des Vollstreckungsprogramms AVVISO
12.  Aufhebung der Satzung über die Benutzung der Ge-

meindebücherei und des Gebührenverzeichnisses
13. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
14. Sonstiges

Das Bürgerbüro informiert:

Allein reisende Kinder 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist. 

Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden. 

Wir bitten um Beachtung. 

Das Technische Amt informiert
Umgestaltung des Knoten K3561 Stuttgarter Straße / 
Friedenstraße 2018

Abschluss der Arbeiten im 2. Bauabschnitt und Aufnah-
me der Bauarbeiten im 3. Bauabschnitt (Kreuzungsbe-
reich Almenweg/Frieden-/Zwerstraße)

Die Bauarbeiten im Bereich des 2. Bauabschnittes sind 
soweit abgeschlossen, sodass der 3. Bauabschnitt nun in 
Angriff genommen wird. Der jetzige Bauzeitenplan sieht Fol-
gendes vor, sofern es die Witterungsverhältnisse zulassen:
29.03.2019 ca. 16:00 Uhr:
Aufhebung der Straßensperrung und Freigabe des Kreu-
zungsbereiches Badener-/Friedenstraße bis zur Einmün-
dung Stuttgarter Straße für den Verkehr. Auf- bzw. Um-
bau der Sperrbeschilderung für den 3. Bauabschnitt.

01.04.2019 ca. 08:00 Uhr: Sperrung des Kreuzungsbe-
reiches Almenweg/Frieden-/Zwerstraße für den 3. Bau-
abschnitt.

Ab diesem Zeitpunkt ist die Aus- bzw. Zufahrt in das 
Wohngebiet nur über die Badener Straße aus Richtung 
Stuttgarter Straße möglich. Auf angefügtem Beschilde-
rungsplan sind die Umleitungsstrecken dargestellt. Den 
Beschilderungs- und Umleitungsplan finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de.

Die Bauzeit für den 3. Bauabschnitt ist bis ca. 24. Mai 
2019 vorgesehen.

Hinweis für die Buslinie 115:
Während dieser Zeit wird diese Buslinie durch die Adolf-
Kolping-Straße geführt. Für die Haltestelle Nelkenstraße 
wird eine Ersatzhaltestelle in der

Adolf-Kolping-Straße und für die Haltestelle Fried-
hof wird eine Ersatzhaltestelle Adolf-Kolping-Straße/
Ecke Friedenstraße eingerichtet. Die Haltstelle Albert-
Schweitzer-Schule wird nicht angefahren.

Ansprechpartner der Bauherrenseite sind Herr Dahlhauser 
vom Technischen Amt, Telefon 07243 / 609-320 und Herr 
Dipl.-Ing. Melcher vom Ing.-Büro Emch+Berger GmbH, 
Telefon 0151 / 58227507 wochentags zu den üblichen 
Dienstzeiten.

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Technisches Amt, Gemeinde Waldbronn
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Das Technische Amt informiert
Treppenanlage Kirchweg nach Etzenrot;  
Beginn der Rückbauarbeiten
Die seitliche Kinderwagenrampe sowie Teile der Podeste der 
Treppenanlage haben sich aufgrund von Setzungen im Unter-
grund zur Seite geneigt, sodass hier zur Aufrechterhaltung der 
Verkehrssicherheit eingegriffen werden muss. Das Technische 
Amt hat dem Ausschuss für Umwelt und Technik vorgeschla-
gen, die seitliche Kinderwagenrampe und Teile der Podeste zu-
rückzubauen. Die verbleibenden Podest-Bereiche werden gegen 
seitliches Wegbrechen mit Tiefbordsteinen gesichert und der 
Bereich der vorherigen Kinderwagenrampe mit Schottermaterial 
befestigt, sodass eine eingeschränkte Nutzung dennoch mög-
lich bleibt. Die Treppe wird durch diese Maßnahme auf eine 
Restbreite von rd. 1,40 m verschmälert, bleibt aber als Verbin-
dung des Ortsteils Etzenrot zur AVG Haltestelle am Kurpark 
und dem Ortsteil Reichenbach weiterhin voll nutzbar.
In seiner Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
am 13.03.2019, hat dieser der vorher beschriebenen Maßnah-
me zugestimmt.
Die Arbeiten werden nun am

Dienstag, den 02. April 2019
aufgenommen.
Der vorläufige Bauzeitenplan sieht vor, sofern es die Witte-
rungsverhältnisse zulassen, dass die Arbeiten bis 18. April 
2019 abgeschlossen sein werden.
Ab diesem Zeitpunkt ist die Treppenanlage zum Erreichen der 
AVG-Haltestelle Kurpark und des Ortsteils Reichenbach nicht 
nutzbar. Die Nutzer werden gebeten für diesen Zeitraum, den 
Fuß-/Radweg entlang der Etzenroter Straße zu benutzen.
Ansprechpartner ist Herr Dahlhauser vom Technischen Amt, 
Telefon 07243 / 609-320 wochentags zu den üblichen Dienst-
zeiten. Alle Beteiligten sind bemüht, die zwangsläufig auftre-
tenden Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten 
und sichern einen zügigen Bauablauf zu.
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Technisches Amt, Gemeinde Waldbronn

 
 
 
 
 

 

Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 

 

Die Gemeinde Waldbronn (13.000 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Sachbearbeitung für das Standesamt und 
Friedhofswesen (w/m/d)

mit einem Stellenumfang von 50 %. 

Das Aufgabengebiet umfasst 
•	Friedhofsverwaltung
•	Selbständige Bearbeitung von Personenstands- und 
Nachlassangelegenheiten sowie die Durchführung von 
Trauungen

Wir erwarten 
•	einen Mitarbeiter (m/w/d) mit einer Ausbildung einer/
eines Verwaltungsfachangestellte/n oder mit der Befähi-
gung zum mittleren Verwaltungsdienst und der für das 
Amt erforderlichen Erfahrung im Standesamt 

•	Einsatzfreude, Flexibilität, Belastbarkeit, Durchsetzungs-
vermögen und Fähigkeit zum selbständigen Handeln

•	Serviceorientierung, soziale Kompetenz, Team- und Ko-
operationsfähigkeit, Bürgerfreundlichkeit und gutes Ver-
handlungsgeschick

 Wir bieten
•	eine Vergütung nach dem TVöD oder einer vergleichba-
ren Beschäftigung im Beamtenverhältnis.

•	eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle 
Tätigkeit

•	ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifi-
ziertes Team sowie ein angenehmes Arbeitsumfeld und 
flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätes-
tens 25.04.2019 an die Gemeinde Waldbronn, Personal-
amt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per E-Mail an 
c.ruiz@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen gerne Hauptamts-
leiter Reinhold Bayer (Telefon: 07243/ 609-150) zur Verfü-
gung. 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet 
unter www.waldbronn.de

Das Umweltamt informiert

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
Naturschutzrecht in Baden-Württemberg
Umfassender Band präsentiert übersichtlich 
die Bundes- und Landesregelungen 
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg und die Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg haben gemeinsam den Band „Naturschutzrecht 
in Baden-Württemberg“ herausgegeben. Die Veröffentlichung 
stellt die Regelungen des Bundesnaturschutzgesetzes sowie 
des Naturschutzgesetzes Baden-Württemberg übersichtlich 
zur Verfügung.
Der 178 Seiten umfassende Band präsentiert Behörden, Ver-
bänden sowie ehrenamtlichen Naturschützerinnen und Natur-
schützern die Rechtsanwendungen dieser Gesetze. Auch für 
interessierte Bürgerinnen und Bürger ist der Band geeignet, 
um sich einen fundierten Überblick über bestehende rechtli-
che Vorgaben zu erarbeiten. 
Das Naturschutzgesetz des Landes Baden-Württemberg 
wurde zuletzt im Jahr 2017 novelliert. Dabei wurden die 
Regelungen des im Jahr 2010 in Kraft getreten Bundes-
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naturschutzgesetzes berücksichtigt. Das Land hat bei der 
Novellierung seine Abweichungskompetenzen genutzt, um 
bewährte landesrechtliche Standards zu halten und weiter 
auszubauen. 
Das Werk liegt in gedruckter Fassung sowie als digitales 
PDF-Dokument vor. Der Bezug ist über die Internetseite 
der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
möglich: 
http://www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/277245/

Abfallinformationen

Landkreis startet den 24. Korksammel- 
wettbewerb  
Kreis Karlsruhe. Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
organisiert auch in diesem Jahr den Korksammelwettbewerb. 
Teilnehmen können sämtliche Kinder- und Jugendgruppen 
aus dem Landkreis Karlsruhe, wobei die Gruppengröße auf 
maximal 40 Kinder beschränkt ist. Der Wettbewerb ist seit 
vielen Jahren ein fester Bestandteil der Jahresplanung von 
Schulen, Kindergärten und Vereinen geworden. Gesammelt 
werden ausschließlich Flaschenverschlüsse aus Naturkork 
und Presskork. Andere Gegenstände aus Kork sowie Fla-
schenverschlüsse aus Metall oder Plastik werden nicht an-
genommen. Mitmachen lohnt sich doppelt, denn die Gruppe 
mit der höchsten Sammelmenge erhält nicht nur wie alle 
anderen Gruppen eine mengenabhängige Sammelvergütung, 
sondern zusätzlich einen attraktiven Preis. Mit dem Wettbe-
werb sollen bereits Kinder und Jugendliche darauf aufmerk-
sam gemacht werden, dass sich Abfälle wiederverwerten 
lassen, wenn sie sortenrein gesammelt werden. Naturkork 
wird aus der abgeschälten Rinde von Korkeichen gewonnen. 
Kork ist somit ein natürlicher Rohstoff, der nur langsam 
nachwächst. Die Verwertung von aufbereiteten Flaschenkor-
ken, beispielsweise als Dämmstoff, ist deshalb ein wichtiger 
Beitrag zur Schonung der Korkeichenbestände und für den 
Umweltschutz.
Der Wettbewerb erfüllt auch einen sozialen Zweck, weil er 
im Rahmen der Aktion "Korken für Kork" stattfindet. Die 
Erlöse aus den verkauften Korken erhalten die Hanauer-
land Werkstätten in Kehl-Kork für die Arbeit mit behinderten 
Menschen.
Die gesammelten Korken können am Samstag, 6. Juli, von 
9.30 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Gelände der SUEZ Recyc-
ling Süd GmbH in Bruchsal in der Lußhardtstraße 7 im Ge-
werbegebiet bei der Autobahnausfahrt Bruchsal abgegeben 
werden. Soweit die Heimatgemeinde einer Jugendgruppe am 
Wettbewerb teilnimmt, organisiert die Stadt- oder Gemein-
deverwaltung die Annahme der Flaschenkorken vor Ort in 
der betreffenden Stadt oder Gemeinde und gibt den dafür 
festgelegten Abgabetag öffentlich bekannt. 
Weitere Fragen zum Korksammelwettbewerb beantwortet der 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe unter der 
Telefonnummer 07251 9820-6414.

Familie

 

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, www.sewk.de 

 

ZAUBERHAFTE MÄRCHENWELT 
Einladung zum Familiennachmittag mit den  
Erzählerinnen des Märchenturms Pforzheim  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

So 07. April 
15.00 Uhr 
DRK-Heim 
Anne-Frank-Schule 
 

„Der Müllersbursch und 
 das Kätzchen“ 
„Der gestiefelte Kater“ 

Dazu gibt es Kaffee und Kuchen etc. 
(Programmänderung vorbehalten), Eintritt frei 
Kontakt: Manfred Peter, mum.peter@web.de 
 

Fairtrade Kampagne

Achtung Achtung Achtung

Die Marktleute des Eine-Welt-Kreises  
melden sich zurück!
Ab Freitag, dem 12. April stehen wir wieder mit un-
seren fair gehandelten Produkten auf dem Wochen-
markt Waldbronn - sofern das Wetter mitmacht. Wir 
sind dann 14- täglich für Sie da.
Zu unseren Produkten gehören verschiedene Sorten 
von Kaffee, 
Bohnen und gemahlen, Kakao und außergewöhnliche 
Schokoladen, ein reichhaltiges Tee-Angebot, Rohr-
zucker, Honig und Gewürze, Kokosmilch, Nüsse und 
Trockenfrüchte, z.B. die beliebten Mangostreifen. 
Unser Angebot enthält ebenfalls Naturkosmetik auf 
Rooibosbasis, welche durch Antioxidantien sehr haut-
schonend wirkt . Schließlich haben wir verschiedene 
Nudelsorten vom „Nudelhaus“ in Trossingen in unse-
rem Sortiment; hierbei handelt es sich um einen Wirt-
schaftsbetrieb, in dem Menschen mit psychischen und 
sozialen Schwierigkeiten mitarbeiten. 

Zum Start in die Saison laden wir Sie herzlich ein mit 
Kaffee und süßen Kostproben.

Ihr Eine-Welt Kreis Waldbronn-Karlsbad

Denkt an Die Umwelt
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de
SNW Mitglieder beim lustigen Heimatabend im Kammer- 
theater
Ein außergewöhnliches Spektakel erlebten die SNW Mitglieder 
beim Besuch des Kammertheaters Karlsruhe, Spielort: Gast-
hof „Im alten Schlachthof“. Man war gespannt darauf, was 
sich wohl hinter dem Titel der Vorstellung mit Bernd Gnann 
„Made mit Speck - ein lustiger Heimatabend“ verbergen wür-
de. Bevor es los ging, war zunächst eine Stärkung mit einem 
ausgezeichneten warmen Buffet angesagt. Dann kam Bernd 
Gnann, der in den letzten zehn Jahren das Kammertheater 
in Karlsruhe mit seinen verschiedenen Spielstätten zu neuer 
Blüte erweckt hat. Durch seine Auftritte auf deutschen Büh-
nen sowie durch Funk und Fernsehen ist Bernd Gnann als 
Schauspieler, Entertainer und Interpret bekannt geworden.
Zu Beginn rezitierte er Gedichte von Heinz Erhardt im Wech-
sel mit Liedern, um dann Geschichten aus seiner schwä-
bischen Heimat zum Besten zu geben. Ohne Mühe gelang 
es ihm, die Barriere zwischen Zuschauern und Podium zu 
durchbrechen. Man erfuhr so einiges über Gnanns Heimatort, 
dem idyllischen schwäbischen Dorf Reichenbach und von 
seinen sieben Geschwistern, die mit ihm auf dem Bauernhof 
aufgewachsen sind. Diese und alle folgenden Beiträge waren 
derartig witzig und pointenreich, dass die Lachmuskeln aufs 
äußerste strapaziert wurden. Im wahrsten Sinne des Wor-
tes blieb bei den Besuchern kein Auge trocken. Feinsinnig 
nahm er auch das Verhältnis zwischen den Badenern und 
den Schwaben aufs Korn. Dazu „garnierte“ er seine Show 
mit einem herausragenden und immer wieder verblüffenden 
Minenspiel. Bernd Gnann wurde begleitet von Juri aus Ka-
sachstan, der mit seinem Akkordeon virtuos glänzte.
Auf der Rückfahrt nach Waldbronn fasste die SNW Vorsit-
zende, Erika B. Anderer, das Erlebte zusammen: „Wir haben 
heute einen außergewöhnlichen Theaterabend erlebt, an den 
wir uns sicher noch lange erinnern werden!“. 
Karlheinz Henge

Arbeitskreis Willkommen
für Fremde WfF

Willkommen für Fremde

Der Arbeitskreis Asyl Willkommen für Fremde unterstützt 
jetzt schon seit Jahren die Flüchtlinge in Waldbronn bei ihrer 
Integration. Ein festes, gut organisiertes Team mit helfen-
den Unterstützern engagiert sich so für den Zusammenhalt 
in unserer Gesellschaft. Monatliche Sitzungen und Begeg-
nungscafé haben sich fest etabliert. Mit den hauptamtli-
chen Betreuern, Integrationsmanagern, Sozialarbeitern und 
der Gemeindeverwaltung, aber auch mit den Helferkreisen 
unserer Nachbargemeinden arbeiten wir eng zusammen. Die 
Erweiterung in Neurod stellt uns vor neue Herausforderun-
gen. Vor allem hier werden dringend neue Helfer gesucht. 
Deshalb laden wir Sie herzlich zur öffentlichen Sitzung am 
Donnerstag 11. April 2019 um 20:00 Uhr in den großen 
Saal im Rathaus Waldbronn ein.

Achtung: geänderte Anfangszeit: 20 Uhr !

Machen Sie sich ein Bild von unserer Arbeit und bringen 
Sie Ihre Hilfe ein. Manchmal ist es nur eine kleine Hand-
reichung, die die Geflüchteten unterstützt und weiterbringt.
Wir freuen uns auf Ihre Fragen!
Willkommen für Fremde Waldbronn 
Sprecherin Michaela Masino                  

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Erneute Kostensteigerung beim Kiga Don Bosco
Dass uns die Kinderbetreuung sehr viel wert ist, haben 
wir wieder einmal bei der zurückliegenden Gemeinderatssit-
zung beim Beschluss für die geplante Erweiterung des Kin-
dergartens Don Bosco beweisen müssen. Nach wiederholt 
erforderlichen Umplanungen liegen die Kostenschätzungen 
inzwischen bei knapp 2 Mio. €. Die ursprüngliche Planung 
für drei zusätzliche Ü3-Gruppen für 1,53 Mio. € aus 2017 
wurde bereits 2018 korrigiert. Dem gestiegenen Bedarf an 
U3-Betreuung und die Ganztagsbetreuung wurde damals 
mit der geänderten Planung und Mehrkosten von 335 T€ 
Rechnung getragen. Nun ergab eine erneute Überplanung 
des Vorhabens die Notwendigkeit, in den bisherigen Baube-
stand einzugreifen, was wiederum eine Kostensteigerung 
von 98 T€ nach sich zog. Man kann nur hoffen, dass bald 
mit dem Erweiterungsbau begonnen wird und die nun fol-
genden Ausschreibungen keine neuen Kostensteigerungen 
bringen werden.

Aus dem Therapiepark wird ein Waldpark
Erfreulichere Nachrichten konnte die Gemeindeverwaltung zu 
unserem Förderantrag für die drei Sanierungsmaßnahmen 
Kurparkbrücke, Therapiepark und Terrainkurwege vermel-
den. Mit insgesamt 180 T€ bezuschusst das Land Baden-
Württemberg diese Maßnahmen nur deshalb, weil wir als 
prädikatisierter „Ort mit Heilquellenkurbetrieb“ Zugang zu 
den entsprechenden Fördertöpfen haben. Daran erinnerte 
unser Fraktionskollege Joachim Lauterbach bei der Gemein-
deratssitzung nochmals, auch im Hinblick auf die immer 
wieder aufkommenden kritischen Stimmen zu dem „kurört-
lichen Charakter“ unserer Gemeinde. Auch der notwendi-
ge Gemeinderatsbeschluss im Juli des vergangenen Jahres, 
um den Zuschuss zu erhalten und somit die Finanzierung 
der Therapiepark-Sanierung im Haushalt 2019 abzusichern, 
wurde in der Öffentlichkeit teilweise sehr kritisch aufgenom-
men, lag dieser Beschluss doch im zeitlichen Zusammenhang 
mit den Schließungsbeschlüssen zur Musikschule und Bü-
cherei. Nun aber konnte Bürgermeister Masino vermelden, 
dass die damalige Absicht, keine kommunalen Mittel für die 
Sanierung des Parks aufzuwenden, nun auch so umgesetzt 
werden kann. Neben dem staatlichen Zuschuss von 130 
T€ für den Waldpark wird die erforderliche Restsumme 
von 160 T€ vom Betreiber der Kurklinik übernommen. Die 
schriftliche Erklärung hierzu läge vor und ein entsprechender 
Pachtvertrag ist noch abzuschließen, so der Bürgermeister. 
Die öffentliche Nutzung des zukünftigen „Waldparks“ war 
die Voraussetzung für die staatliche Förderung, und wurde 
so zugesagt. Von diesen Punkten hatten wir bei der ur-
sprünglichen Beschlussfassung unsere Zustimmung abhän-
gig gemacht. Und deshalb konnten wir nun auch richtiger-
weise den Sperrvermerk für diese Maßnahmen aufheben. 
Am Rande sei vermerkt, dass wir auch für die Sanierung 
der Kurparkbrücke einen Zuschuss von 31 T€, bei Gesamt-
kosten von 75 T€, erhalten haben. Weitere 18 T€ fließen für 
die Verbesserung der Ausstattung der Terrainkurwege.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
weitere Infos: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

Rauchmelder retten leben
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Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Umfangreiche Fördermittel für die Kurortentwicklung
Dank einem ganzen Paket an Maßnahmen, das die Kur-
verwaltung zusammengestellt hat, erhält die Gemeinde nun 
insgesamt 180 000 Euro an Fördermitteln des Landes. 
So soll unter anderem eine neue Beschilderung der Kur-
Terrainwege erfolgen. Wichtiges Element dieses Wegenetzes 
ist auch die Kurparkbrücke, für die auf diesem Wege über 
30 000 Euro an Sanierungszuschüssen an die Gemeinde 
fließen. Gelder die es ohne ein derartiges Gesamtkonzept 
nicht gegeben hätte. 
Den größten Zuschussanteil erhält die Gemeinde für die Sa-
nierung des ehemaligen Therapieparks neben der Kurklinik. 
Die restlichen, nicht durch Zuschussmittel abgedeckten Kos-
ten für den Park werden von der SRH-Klinik getragen. 
Ein entsprechender Vertrag wird derzeit ausgearbeitet. 
So entsteht einerseits für die Klinikpatienten ein attraktiver 
Park für Therapiemaßnahmen, andererseits auch ein neuer 
„Waldpark“ für die Öffentlichkeit.

Planungskonzept für Kindergarten Don Bosco angepasst
Gute und möglichst vielfältige Bildungs- und Betreuungsan-
gebote für Kinder aller Altersstufen in allen drei Ortsteilen ist 
ein zentrales Ziel unserer Politik für Waldbronn. 
Auf Grund des großen Bedarfs an Betreuungsplätzen laufen 
derzeit die Planungen für eine Erweiterung des Kindergartens 
Don Bosco um drei Gruppen. 
Hier wurden die bisherigen Planungen nach Absprache mit 
dem Träger und der Kindergartenleitung noch einmal umge-
ändert. Insbesondere werden Schlafräume für unter-dreijähri-
ge Kinder eingerichtet. 
Ziel ist ein möglichst gutes, praktikables und dem tatsäch-
lichen Bedarf angepasstes Gesamtkonzept für das neue 
Gesamtgebäude. 
Den dafür noch zusätzlich notwendigen Mehraufwendungen 
in Höhe von 98 000 Euro haben wir selbstverständlich zu-
gestimmt.
Jens Puchelt (Fraktionsvorsitzender)
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite www.facebook.com/spdwald-
bronn
oder auch unter www.aktive-buerger-Waldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem „Therapiepark“ wird ein „Waldpark“
Aufgrund eines Förderantrages erhielt die Gemeinde Wald-
bronn einen Zuschuss aus dem Tourismusinfrastrukturpro-
gramm von insgesamt ca 181 Tsd EURO bei errechneten 
Renovierungskosten von ca. 399 Tsd EURO. Dabei werden 
nicht nur die hölzerne Kurparkbrücke, die drei Terrainkur-
wege mit einem Erlebnispfad gefördert, sondern mit ca. 
130 Tsd EURO auch der ehemalige Therapiepark an der 
SRH-Kurklinik. Seine Erneuerung ist auf ca 290 Tsd EURO 
geschätzt worden und dafür war ein Sperrvermerk im Haus-
halt eingerichtet gewesen, weil die Renovierung des über 40 
Jahre alten Parks, der in den letzten Jahren in einem sehr 
desolaten Zustand war, nicht auf Kosten des Waldbronner 
Steuerzahlers wieder auf Vordermann gebracht werden soll-
te. Von Seiten der Verwaltung wurde versichert, dass nur der 
gewährte Zuschuss für die Renovierung von der Gemeinde 
bezahlt wird, den Rest von 160 Tsd EURO übernimmt die 
SRH-Klinik. Dafür – so versicherte Bürgermeister Masi-
no – gäbe es eine schriftliche Kostenübernahmeerklärung 
der Klinik. Unklar ist, wie der ausstehende Betrag bezahlt 
werden soll: entweder sofort während der Bauphase oder 
durch einen Pachtvertrag, was bedeuten würde, dass die 
Gemeinde in finanzielle Vorleistung treten müsste. Auch in 
welchen Zeitraum bei dieser Variante die „Ratenzahlung“ 

abgeleistet sein soll, mit Schuldzinsen oder ohne, ist noch 
nicht geklärt. Der Gemeinderat hob den Sperrvermerk im 
Haushalt auf. Unsere Fraktion stimmte der Aufhebung nur 
zu, weil Bürgermeister Masino zusicherte, dass jeder ein-
zelne Punkt vom Gemeinderat diskutiert und beschlossen 
werden muss. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Planung 
für die Projekte zu vergeben. Unstrittig ist für uns die Er-
tüchtigung der Terrainkurwege mit einer neuen Beschilderung 
und einem Erlebnispfad auf einem der Wege zur Attraktivi-
tätssteigerung.

Weitere überplanmäßige Gelder für die Erweiterung des 
Kindergartens Don Bosco genehmigt
Durch ein verändertes Betreuungsangebot für drei Ü3-Grup-
pen und zwei U3-Gruppen im Ganztagesbetrieb bewilligte 
der Gemeinderat neben 1,53 Mio. EURO, die im Haushalt 
eingestellt sind, in der Sitzung vom März 2018 außer-
planmäßig 335 Tds EURO, um nun in der letzten Sitzung 
nochmals 98 Tsd EURO zu genehmigen. Der Umbau des 
Kindergartens liegt nun bei knapp 2 Mio. EURO. Als Grund 
für diese Kostensteigerung wurde von der Verwaltung an-
gegeben, dass aufgrund gesteigerter Nachfrage nach U3-
Plätzen auch in den Altbestand des Gebäudes eingegriffen 
werden muss, was eigentlich am Anfang nicht vorgesehen 
war, d.h. es finden intensive Umbaumaßnahmen statt, um 
Schlafräume oder Sanitärräume den neuen Gegebenheiten 
anzupassen. Die Vorschriften sind hoch und müssen um-
gesetzt werden. Unsere Fraktion hofft, dass es nicht noch 
zu weiteren Kostensteigerungen für dieses Projekt kommt.
Besuchen Sie uns auf unserer homepage 
www.fwv-waldbronn.de
(Text: A.D.-Purreiter)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pres-
semeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.

•	Vortrag BlickKontakt am 12. April: Natur als Kompass.

•	‚Brustkrebsfrüherkennung und Vorsorge, was Frau für 
sich tun kann‘. Anmeldungen zur Informationsveranstal-
tung am 9. April im Landratsamt Karlsruhe sind noch 
möglich!

•	Ferienspaß beim gemeinsamen Kochen. Kochkurs am 
16. April im Ernährungszentrum.

•	Ausbildungsbetriebe gesucht. Informationsveranstaltun-
gen für Ausbildungen in der Hauswirtschaft.

•	Der Landkreis Karlsruhe sieht sich im Bereich Forst gut 
gerüstet.

•	Biologischer Pflanzenschutz - vorbeugen und handeln. 
Seminarreihe ‚Obst und Garten Aktuell‘ am 11. April.

•	Angebot für Frauen: Existenzgründung ‚nebenbei‘ - die 
Chance für mich? Workshop am 21. Mai im Landrat-
samt Karlsruhe.

•	Verdienste um die Partnerschaft mit Sha‘ar Hanegev 
und deutsch-israelische Aussöhnung. Alons Schuster 
und Oded Plut geehrt.

•	Lebhafte und kontroverse Diskussionen über ‚Was uns 
bewegt‘. Schülerinnen und Schüler der Käthe-Kollwitz-
Schule in intensivem Austausch mit Politikern.

•	Für Frauen: Selbstvermarktung - Seminarreihe der Kon-
taktstelle Frau und Beruf startet im September.
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Beispielhaftes Bauen Landkreis 
Karlsruhe 2013-2019 ausgelobt 
Schirmherr Landrat  
Dr. Christoph Schnaudigel

In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Karlsruhe lobt 
die Architektenkammer Baden- Württemberg das Aus-
zeichnungsverfahren „Beispielhaftes Bauen im Landkreis 
Karlsruhe 2013- 2019“ aus, Schirmherr ist Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel. Gesucht sind realisierte Objekte 
aus den Bereichen Wohnen, Wohnumfeld, öffentliche Bau-
ten, Industrie- und Gewerbebauten, Garten- und Parkan-
lagen, Innenraumgestaltungen sowie städtebauliche Pro-
jekte. Auch Um- bauten und Umnutzungen gehören dazu.
„In einer Wachstumsregion wie dem Landkreis Karlsruhe 
spielt die Qualität des Bauens eine wichtige Rolle, um 
Flächenverbrauch zu vermeiden und den Ansprüchen an 
die eigene Lebenswelt, das Wohn- und Arbeitsumfeld ge-
recht zu werden. Insbesondere im bebauten Innenbereich 
gibt es ein vielfältiges Potenzial, um Vorbildhaftes zu (er)
schaffen. Mit dem Auszeichnungsverfahren ‚Beispielhaftes 
Bauen‘ erhalten herausragende Bauprojekte die gebüh-
rende Anerkennung und dürfen gerne Nachahmer finden“, 
äußerte sich Landrat Dr. Christoph Schnaudigel erfreut.
Eine Auszeichnung erhalten solche Einreichungen, die bei-
spielgebend für die Architektur und Stadtgestaltung in un-
serem Alltag sind, die Positives für das Wohlbefinden und 
das Zusammenleben von Menschen leisten. Das können 
gleichermaßen ein öffentlicher Platz oder Garten sein wie 
eine Schule oder Scheune – also keineswegs nur spekta-
kuläre Großprojekte. Ziel des Auszeichnungsverfahrens ist, 
beispielhafte Architektur aufzuspüren und ihr ein Forum 
zu bieten. Denn zahlreiche Bauten, die sonst unbeachtet 
blieben, haben den Blick der Öffentlichkeit verdient.
Zur Teilnahme sind alle Bauherrinnen und Bauherren ein-
geladen, die gemeinsam mit einer Architektin oder einem 
Architekten gebaut haben. Aber auch alle Vertreter der 
Architektenschaft – aus den Bereichen Architektur, In-
nenarchitektur, Landschaftsarchitektur oder Stadtplanung 
– sind zur Einreichung aufgefordert. Unabhängig davon, 
wer die Initiative ergreift: Die Auszeichnung geht an beide 
Partner. Denn Baukultur kann nur dort entstehen, wo sich 
Bauherr und Architekt gemeinsam für eine umweltgerech-
te und vor allem am Menschen orientierte Lösung der 
Bauaufgabe engagieren.
Die prämierten Objekte werden im Internet (www.akbw.
de/objekte), in der App Architekturführer Baden-Württem-
berg und einer Broschüre umfangreich dokumentiert. Zu-
dem erhalten die Bau- herren und Architekten im Rahmen 
einer Feierstunde Urkunden überreicht, auch eine Plakette 
zur Befestigung am Bauwerk gehört zur Auszeichnung. 
Das letzte Verfahren „Beispielhaftes Bauen“ im Landkreis 
Karlsruhe fand 2013 statt. 20 Objekte erhielten damals 
eine Prämierung.
Die Einreichungsfrist läuft bis zum 24. Juni 2019, detail-
lierte Auslobungsunterlagen finden sich unter 
www.akbw.de/baukultur/beispielhaftes-bauen.html.

OBERFINANZDIREKTION KARLSRUHE
ELSTER – die elektronische Steuererklärung gewinnt immer 
mehr an Bedeutung
Mitte März starteten die Finanzämter mit der Bearbeitung 
der Einkommensteuererklärungen für das Jahr 2018. Dabei 
setzen immer mehr Bürgerinnen und Bürger auf die elektro-
nische Steuererklärung ELSTER.
„Mit der Nutzung der digitalen Dienste der Steuerverwaltung 
können die Bürgerinnen und Bürger mühelos und ganz be-
quem mit dem Finanzamt kommunizieren“, erläutert Andrea 
Heck, Präsidentin der Oberfinanzdirektion Karlsruhe. „Bereits 
zwei Drittel der Bürgerinnen und Bürger in Baden- Würt-
temberg reichen ihre Einkommensteuererklärung digital ein. 
Und immer mehr von ihnen nutzen dafür MEIN ELSTER, 
ein plattformunabhängiges, personalisiertes und barrierefrei-

es Produkt, das eine möglichst flexible Bearbeitung der 
eigenen Steuererklärungen und Anträge ermöglicht“, so die 
Präsidentin.
Mein ELSTER bietet neben der Möglichkeit, Steuererklä-
rungen einzureichen, auch verschiedene elektronische An-
träge und Mitteilungen, die an das Finanzamt elektronisch 
übermittelt werden können. Auch Einsprüche lassen sich 
mit Mein ELSTER elektronisch einlegen. 
Nach der Registrierung bei Mein ELSTER können die Bürge-
rinnen und Bürger schnell und sicher ihre steuerlichen Belege 
abrufen und ihre aktuellen Lohnsteuerabzugsmerkmale einse-
hen. „Durch die direkte Eingabemöglichkeit im Browser geht 
das Erstellen der eigenen Steuererklärung deutlich schneller. 
Darüber hinaus entfällt auch der Aufwand, sich Papiervordru-
cke zu besorgen, die Bürgerinnen und Bürger können somit 
auch etwas für die Umwelt tun“ betont die Präsidentin.
Die bisher ebenfalls angebotene Steuersoftware „ELSTER-
Formular“ wird letztmalig für die Steuererklärung des Jahres 
2019 zur Verfügung stehen.
„Die Menschen sollten daher keine Zeit verlieren und sofort 
umsteigen. Mit nur einem Klick können die Bürgerinnen und 
Bürger ihre Daten komfortabel nach Mein ELSTER expor-
tieren und dort wie gewohnt für eine Datenübernahme ver-
wenden“, unterstreicht Heck die Anstrengungen der Steuer-
verwaltung, die elektronische Abgabe von Steuererklärungen 
noch einfacher und komfortabler zu gestalten. Die Registrie-
rung ist jederzeit unter https://www.elster.de möglich.

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger  
in Karlsbad-Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater 
Carlo Weber, Langensteinbach, Wikingerstr. 27.
Termine bei Carlo Weber nach Vereinbarung. 
Tel. Anmeldung unter 07202-5424 nur MO, DI und FR 
möglich oder unter carlo.b.weber@gmx.de

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Jahreshauptversammlung
Nach § 15 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Waldbronn berufen wir die Hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Waldbronn ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 5. April 2019 
um 19:30 Uhr im Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Straße 2, 
statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Bekanntgabe der Tagesordnung
 3. Totenehrung
 4. Berichte
 4.1 Feuerwehrkommandant
 4.2 Schriftführer
 4.3 Jugendfeuerwehrwart
 4.4 Kassenbericht
 4.5 Kassenprüfer
 5. Feststellung der Jahresrechnung
 6. Wahl 1. stellvertretender Feuerwehrwehrkommandant
 7. Grußworte der Gäste
 8. Ehrungen (25 und 40 Jahre)
 9. Beförderungen
10. Bekanntgaben
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, 22. 
März 2019 beim Feuerwehrkommandanten einzureichen. 
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Meldungen für die Wahl zum 1. stellv. Feuerwehrkomman-
danten können ebenfalls beim Feuerwehrkommandanten ein-
gereicht werden.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Bekleidung: A1 Dienstanzug (Ausgehuniform)
Ebenfalls eingeladen sind die Damen und Herren des Ge-
meinderates.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Jochen Ziegler, Jonathan Ochs
Feuerwehrkommandant, 2. Stellvertreter

Wir gratulieren zum Geburtstag

05.04. Reistel Christine 80 Jahre 
06.04. Ehlert Ursula 80 Jahre 
06.04. Hartmann Ilse 75 Jahre 
07.04. Babits Waltraud 70 Jahre 
10.04. Röcker Birgit 70 Jahre 
11.04. Becker Martha 80 Jahre 
11.04. Wilke Irma 80 Jahre 
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

Barrierefreies Waldbronn
Wir sind Bürgerinnen und Bürger aus Waldbronn und möch-
ten es uns zur Aufgabe machen, bauliche Barrieren im öf-
fentlichen Raum zu benennen und aufzuzeigen. Diese Be-
standsanalyse kann der Gemeindeverwaltung Hinweise zu 
wünschenswerten Sanierungen geben.
In unserer Interessengemeinschaft wirken auch mobilitäts-
eingeschränkte Bürger mit, sodass wir über das notwendige 
Wissen verfügen. Bürgermeister Franz Masino und Jürgen 
Hemberger, Leiter des Technischen Amtes der Gemeinde, 
haben wir über unser Anliegen in Kenntnis gesetzt.
Wir haben vor, wichtige Wege in Waldbronn im Rahmen un-
serer Möglichkeiten zu begehen und problematische Stellen 
zu benennen und zu dokumentieren. Unserer Meinung nach 
sollte Waldbronn als Ort mit Kurquellenheilbetrieb und einer 
Kurklinik den weiteren Ausbau der Barrierefreiheit auf jeden 
Fall thematisieren. Weiterhin wird auch die demographische 
Entwicklung dazu führen, dass barrierefreie Wege immer 
wichtiger werden. 
Natürlich profitieren auch Eltern mit Kinderwagen sowie 
Menschen mit Rollatoren von barrierefreien Wegen.
Formeller Hintergrund für unsere Arbeit ist zum einen die
-  UN-Behindertenrechtskonvention, die 2009 von der BRD 
ratifiziert wurde und im Rahmen eines nationalen Aktions-
plans umgesetzt werden soll, sowie das

-  Behindertengleichstellungsgesetz (BGG §1)
Wir halten es für sinnvoll, dass die von uns dokumentierten 
Ergebnisse an zentraler Stelle bei der Gemeindeverwaltung 
gesammelt werden, um nach Möglichkeit und Dringlichkeit 
in die Planung künftiger Baumaßnahmen bzw. in künftige 
Haushaltsplanungen einzufließen. 
Wir freuen uns über neue Mitstreiter/innen, die sich mit uns 
in unserer Interessengemeinschaft engagieren wollen.
Unser Treffpunkt und die Termine können auf unserer 
Homepage unter: 
http://barrierefrei-waldbronn.de nachgelesen werden.
Interessengemeinschaft für ein barrierefreies Waldbronn
Felicitas Becker, Victor Österle, Klaus Cremer, Marcel Rabold
Kontakt:
Felicitas Becker 07243/65870 Mail: f.becker@awo-karlsruhe.de
Victor Österle 07243/ 980871 Mail: victor.oesterle@web.de

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen – ab April '19 wieder wohnortnah in 
Waldbronn
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe bieten ihre 
Beratung bürgernah und möglichst vor Ort an. Im Frühjahr 
2019 wurden zwei weitere Pflegestützpunkte in Waghäusel 
und Stutensee eröffnet. Dadurch kann die Außensprechzeit in 
Waldbronn wieder aufgenommen werden. Für die Gemeinde 
Waldbronn ist das Beratungsangebot des Pflegestützpunktes 
eine passende Ergänzung zu den bestehenden Diensten und 
Einrichtungen. Der Pflegestützpunkt bietet den Bürgern eine 
erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege.
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu koor-
dinieren: neben der Auswahl passender Unterstützungsange-
bote für den Betroffenen sind vielerlei Formalitäten zu regeln, 
um die Finanzierung sicherzustellen. Der Pflegestützpunkt be-
rät umfassend, wohnortnah, kostenfrei und neutral, um das 
vielfältige Angebot im Landkreis Karlsruhe sinnvoll zu nutzen.
Die Sprechzeiten finden regelmäßig jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 09:00 - 12:00 Uhr, Zi. 106 EG, im Rathaus 
Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn statt.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen 
steht Ratsuchenden im Hauptbüro im Begegnungszentrum 
Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgenden Zeiten zur Verfügung:
Montag: 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12:00 und 13:30 - 16:00
Mittwoch: 9:00 - 12.00
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr 
Tel. 07243 101 546 oder mobil 0160 70 77 566, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de.

Suchtberatung Ettlingen
Unsere Kindergruppe KIBUS an der Suchtberatung Ettlingen 
findet ab sofort wöchentlich am Freitag von 15.30 bis 17.00 
Uhr statt. Die Gruppe wird ab sofort in zwei altersentspre-
chende Kleingruppen unterteilt (6 - 10 Jahren und 11 - 14 
Jahren). Der bisherige Gruppentermin dienstags ist entspre-
chend nicht mehr aktuell. 
Tel.: 215305

Unser Programm für das 1. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel.: 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 bis 12.00 Uhr,
außerdem   donnerstags   von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss.
Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.

022 - Italienisch kompakt (A1) Erster Einstieg für Anfänger / 
Anna-Monika Heßler
Samstag, 06.04.2019, 09.30 - 14.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
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135 – Workshop Schleiertanz / Shirin-Yasar Scharf
Samstag, 13.04.2019, 13.00 - 16.00 Uhr, 30,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

144 – Sushi / Cornelia Keller
Dienstag, 09.04.2019, 18.00-22.00 Uhr, 22,00 € 
(+ Lebensmittel ca. 14,00 € sind im Kurs zu bezahlen),
Küche, Anne-Frank-Schule

195 - Ferienkurs
Taekima Kids für Anfänger Selbstverteidigung, Selbstbehaup-
tung, Fitness und Entspannung für Kinder von 7 bis 12 Jah-
ren / Kai Pustlauk; Di., 23.04., Mi., 24.04., Do., 25.04.2019 
jeweils 14.00 - 15.30 Uhr, 52,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Terminverschiebungen:

062 - Beckenbodengymnastik für Frauen Anfänger und 
fortgeschrittene Anfänger / Franka Gauger-Stöhr
Donnerstag, ab 02.05.19, 19.00 - 20.00 Uhr, 8-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

209 – Solarhubschrauber für Kinder ab 5 Jahren /  
Andrea Kugler
Montag, 08.04.2019, 15.00 - 18.00 Uhr, € 42,00 
(inkl. 20,00 € für Material), Stuttgarter Str. 27 

147 - Kochkurs nur auf Spanisch Desayuno a la colombiana
Ein Brunch mit köstlichen Spezialitäten aus Kolumbien 
„Tierra de Café“ / Luz Helena Gottschlich
Samstag, 11.05.2019, 09.00 - 13.00 Uhr, € 22,00 
(+ ca. 12,00 € Lebensmittelkosten sind im Kurs zu bezahlen)
Küche, Albert-Schweitzer-Schule

www.musikschule-waldbronn.de

MUSIZIERABEND:
Am Donnerstag, dem 4. April 2019
findet im Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 A um 18.30 Uhr 
ein Musizierabend statt.
Es musizieren Schüler verschiedener Instrumentalklassen.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·   Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-

ungsplätze 
·   Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 

und - vätern  
Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Albert-Schweitzer-Schule

Herzliche Einladung

Freitag, 05. April 2019 ab 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Osterbasar mit Kaffee und Kuchen

Wir laden alle derzeitigen und ehemaligen Schülerinnen 
und Schüler, ihre Familien, Nachbarn, Freunde und Gäs-
te sehr herzlich ein, unseren diesjährigen Osterbazar zu 
besuchen. 

Sie finden verschiedene liebevoll gestaltete Osterdekora-
tionen, die unsere Schülerinnen und Schüler unter dem 
Motto „Kinder für Kinder“ während der Projekttage herge-
stellt haben. Beginn ist um 15:00 Uhr, nach einer kurzen 
musikalischen Begrüßung darf kräftig eingekauft werden. 
Für Ihr leibliches Wohl sorgt unser Elternbeirat und lädt 
bei Kaffee und Kuchen zum Verweilen ein. 

Den Verkaufserlös spenden wir zur Hälfte dem Kinder-
haus Rosa Maria Honduras e.V., der Rest kommt den 
Klassen zu gute.

Wir freuen uns sehr auf Ihr und euer Kommen!

Eva Heimlich, Rektorin – für die Schulgemeinschaft

Waldschule Etzenrot
Im Rahmen des Weltwassertages besuchten wir Viertkläss-
ler die Ausstellung "Wasserversorgung früher und heute“ 
im Rathaus Waldbronn. Frau Jörg, die frühere Rektorin der 
Waldschule, hat uns alles toll und genau erklärt. Wir erfuh-
ren, wie schwierig die Wasserversorgung in Waldbronn früher 
war und das es sogar Brunnenwächter gab, die für sauberes 
Trinkwasser verantwortlich waren. Besonders gut hat uns die 
Wasserklangschale gefallen, bei der man durch Reibung an 
den Seiten das Wasser in Bewegung versetzen kann. Vielen 
Dank an Frau Jörg für den informativen und unterhaltsamen 
Vormittag.
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Realschule Karlsbad

Scripted reality ... und wir mittendran!
Am vergangenen Freitag, den 29.03.19 nahm die Klasse 7c 
der Realschule Karlsbad an einer Führung durch das Aus-
stellungsprojekt »Open Codes« im Zentrum für Kunst und 
Medien in Karlsruhe teil. Gleich beim Betreten der Ausstel-
lung folgte das erste Highlight. Wir wurden von Kopf bis Fuß 
gescannt und unser Spiegelbild wurde als digitale Matrix auf 
einem großen Monitor dargestellt.
Danach zeigte und erklärte man uns eine weitere Form der 
Codierung: den Morse-Code. Diese Art der Codierung be-
steht aus Strichen und Punkten und wurde vor allen Dingen 
früher genutzt, um Nachrichten über große Entfernungen 
schnell zu übermitteln. Die Zeichen werden dabei von einem 
Morsegerät in Töne umgewandelt oder mit Lichtsignalen, 
z.B. mit einer Taschenlampe, übermittelt.
Einige von uns konnten sich mittels eines Virtual-Reality-
Headsets in eine völlig andere Welt „beamen“ lassen. Wäh-
rend andere in einem abgedunkelten VR-Theater binnen von 
Sekunden von einem Ort zu einem anderen Ort transferiert 
wurden, ohne dass sie sich dabei selbst bewegen mussten.

Es war eine spannende und abwechslungsreiche Ausstel-
lung, deren Besuch sich auf jeden Fall gelohnt hat. Einige 
von uns werden bestimmt nochmal das ZKM besuchen, um 
in die digitale Welt von morgen „abzutauchen“.
Die Ausstellung wurde übrigens verlängert und der Eintritt 
ist (inklusive Obst, Getränken und WLAN) frei... also, nix 
wie hin! 

Kindergarten St. Elisabeth

Kinderbasar ein voller Erfolg!
Seit Jahren existiert nun schon der beliebte Kinderbasar 
des Kindergarten St.Elisabeth. Bei strahlenden Sonnenschein 
schlenderten auch diesmal viele Besucher durch unseren 
Kinderbasar undkonnten neben dem Erwerben von Kleidung 
oder Spielzeug auch bei süßen Naschereien im Kuchenbasar 
verweilen. Für unsere jüngeren Gäste war durch das Kinder-
kino, dem Kinderschminken oder den verschiedenen Ange-
boten innerhalb und außerhalb vom Kindergarten ebenfalls 
bestens gesorgt. Mit der Teilnahme zum selbst Verkaufen 
oder der Abgabe von Kommissionsware konnten wir wieder 
einen stattlichen Betrag an den Förderverein des Kindergar-
tens übergeben. Mit dem Erlös unterstütztder Förderverein 
diverse Anschaffungen oder Projekte desKindergartens St. 
Elisabeth.
Ihnen und allen anderen, die das Basar-Team unterstützen, 
ein ganz herzliches Dankeschön! Nur durch Ihre und Eure 
tatkräftige Hilfe kann unser Kinderbasar immer wieder zu so 
einem großen Erfolg werden. Unser besonderer Dank geht 
an:
· Bäckerei Fricke-Bäck
· Bäckerei Richard Nussbaumer
· Getränkeland Rupp
· Metzgerei Messaros
· Impuls – Mode und Lieblingsstücke Waldbronn
· den Erzieherinnen des Kindergartens St. Elisabeth
· den Eltern, Helferinnen und Helfern

· den Damen des Pfarrbüros Reichenbach
·  Frau Heimlich und Herrn Reiser von der Albert-Schweit-

zer-Schule
·  Willibald Massino und den Herren der Gemeinde für die 

großartige Hilfe bei der Organisation der Tische
Es ist toll, dass wir bei Ihnen allen immer wieder auf offene 
Ohren und Arme treffen. Wir bedanken uns, auch im Na-
men der Kinder, denen der Erlös des Kinderbasars zugute 
kommt, ganz herzlich für die großzügigen Spenden und 
Hilfen aller Art!

Partnerschaften

50-jähriges Partnerschaftsjubiläum
Unsere Partnerschaft hat im vergangenen Jahr in Esternay 
den 50. Jahrestag ihrer offiziellen Gründung gefeiert. Am 
11. Mai diesen Jahres soll nun dieser Geburtstag auch in 
Waldbronn begangen werden. Wir erwarten aus diesem An-
lass eine große Anzahl von Freunden aus Frankreich, die am 
Wochenende vom 10. bis 12. Mai mit einem Bus anreisen 
werden. 
Wie immer wollen wir unsere Gäste privat in Familien beher-
bergen und sind dabei auf Ihre tätige Mithilfe angewiesen. 
Wenn Sie an diesem Wochenende einen oder mehrere unse-
rer Esternayer Freunde bei sich aufnehmen könnten, wären 
wir sehr dankbar.
Unsere Gäste werden am Freitagabend in Etzenrot eintreffen.
Für den Samstag planen wir ein kleines Ausflugsprogramm, 
das wir mit einem gemeinsamen Mittagsimbiss verbinden 
werden. 
Der offizielle Teil des Festes wird dann von der Gemeinde 
am Samstagabend im Gesellschaftshaus ausgerichtet, wozu 
wir auch Gäste aus den anderen Waldbronner Partnerge-
meinden Saint Gervais, Monmouth, Reda und Stadtilm er-
warten. 
Am Sonntagvormittag wird in der Pfarrkirche Etzenrot ein 
Gottesdienst stattfinden. Nach einem gemeinsamen Mittags-
imbiss im Pfarrzentrum Etzenrot treten unsere Gäste dann 
wieder die Heimfahrt an. 
So weit das vorläufige Programm, das wir selbstverständlich 
zu gegebener Zeit in seiner endgültigen Form noch schrift-
lich verteilen werden. 
Wir wären also sehr dankbar, wenn Sie uns bei der Un-
terbringung unserer Freunde unterstützen würden. Vielleicht 
gibt es darüber hinaus in Ihrem Bekannten- oder Freundes-
kreis jemanden, der bereit wäre, uns eine Unterkunft anzu-
bieten. Es wäre für unsere weiteren Planungen sehr hilfreich, 
wenn Sie uns Ihre etwaige Zusage entweder über Telefon 
07243/67339 (Rainer Lange) oder auch gerne per E-Mail 
unter floral@gmx.de baldmöglichst anzeigen könnten.

Kids are baking for Easter
Ausgebucht war unsere Veranstaltung, die wir für Kinder 
von 8 bis 10 Jahren anboten, um etwas Englisch zu lernen 
und eine besondere englische Spezialität zu backen. Brigitte 
Manke entschied sich für scones, eine Art Gebäck, das 
man zur five o‘clock-tea-time mit cream und jam ( geschla-
gene Sahne und Erdbeermarmelade) isst. 
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Nach der Erklärung der Zu-
taten und des Rezeptes auf 
Englisch und Deutsch mach-
ten die Kinder- 7 Mädchen 
und ein Junge – den Teig 
und backten die scones. 
Während die „Brötchen“ ab-
kühlten, wurde ein Frühlings-
lied einstudiert: „I like the 
flowers“ schmetterten die 
Kinder mit Begeisterung.

Ein herzliches Dankeschön 
an Brigitte Manke, Gabi Glöß 
und 
Saskia Purreiter für ihre Un-
terstützung. 

Wegen der großen Nachfrage werden wir die Veranstaltung 
am Montag, 13. Mai, 15:30 Uhr unter dem Titel “Kids are 
baking for Whitsun ( Pfingsten)“ wiederholen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 7. April, „Das Lamm Gottes“ Judika 5. Sonntag der 
Passionszeit 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelch/Wein), 
Pfarrer Waidler
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 
sein Leben als Lösegeld für viele. (Matthäus 20,28)
Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4, Dienstag, 9. April, 16.00 Uhr
Palmsonntag, 14. April, 6. Sonntag der Passionszeit 
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Fischer
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen

10 Uhr Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
im Türmchen zum Singen, Beten, Geschichten hö-
ren und Basteln. Das Kindergottesdienstteam freut
sich auf dich!

im Anschluss Kirchenkaffee

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Schreibwerkstatt, Dienstag, 9. April, 10.00 Uhr, 
„Perspektivenwechsel“
Probe Projektchor mit Konfi-Eltern, 
Dienstag, 9. April, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr,Kontakt: Simone Lehmann, Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr.
Gebets-Experiment, Freitag, 12. April, 17.30 Uhr
Frauenfrühstück, Samstag, 6. April, 8.45 Uhr, „Bienen im 
Laufe der Jahreszeiten“, Referentin: Beate Linemann-Bischoff, 
Imkerin; Frühstück und Programm: 7,00 € 

Jungschar-Gruppe, Samstag, 6. April, 10.00 Uhr,  
„Jesus … vermisster Ausreißer“
Ökumenischer Seniorennachmittag
Am 17. April 2019 findet der ökumenische Seniorennach-
mittag im Frühjahr statt. Wir sind zu Gast im katholischen 
Pfarrzentrum Ernst-Kneis. Beginn ist um 15.00 Uhr. Förster 
i.R. Senk aus Bad Herrenalb wird in seinem Vortrag „Vom 
Wald und seinen Bewohnern“ Interessantes und Wissens-
wertes über Flora und Fauna des Waldes berichten.

Treffpunkt Männer und Kirche 2019 – Schöpfungskraft 
nachhaltig nutzen
am 25. Mai 2019 von 13.00 bis 17.00 Uhr im Hafen Karlsruhe
Nach einer Führung über den Energieberg im Rheinhafen 
werden wir in Kleingruppen unsere Energie nutzen, Männern 
in unserer Kirche Räume zu öffnen. 15.00 € für Verpflegung
Weitere Informationen: rainer.schnebel@kbz.ekiba.de
Anmeldung: EEB Landesstelle KA Tel. 0721/9175340 oder 
eeb.baden@ekiba.de
Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 oder 07231/7 75 73 45
Pfarrer i.R. Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Seniorennachmittag am Mi., 17. April, 15.00 Uhr
Zu dieser Veranstaltung zum Thema „Vom Wald und seinen 
Bewohnern“ im kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis sind alle Se-
niorinnen und Senioren herzlich eingeladen. Näheres unter 
„Kirchliche Seniorenarbeit“.

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach
Vorbereitungsabend für die Studienreise nach Südpolen
Mi, 10. April, 19.30 Uhr, Kath. Pfarrzentrum Reichenbach
Vorbereitungsabend für die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
mit Prof. Dr. Jürgen Krüger, Karlsruhe 
Info: Brigitte Kuhnimhof, 0171 5615040

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347;
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef‘in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef‘in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA‘in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr
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Samstag, 06.04.: 
18.00 Reichenbach Rosenkranz ENTFÄLLT
18.30 Reichenbach Vorabendmesse mit Firmeröffnung 

Sonntag, 07.04.: 
08.45 Etzenrot Hl. Messe mit Predigt zum Misereor Hun-
gertuch
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst im Kindergarten 
Don Bosco
10.30 Langensteinbach Hl. Messe mit Predigt zum Misereor 
Hungertuch
14.00 Reichenbach Taufe 
17.00 Busenbach Jugendkreuzweg
18.00 Busenbach Stunde der Barmherzigkeit mit Beichtge-
legenheit 
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Montag, 08.04.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 09.04.: 
07.50 Busenbach Schülermesse

Mittwoch, 10.04.: 
08.00 Reichenbach Schülermesse
08.30 Etzenrot Laudes
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Donnerstag, 11.04.: 
18.30 Langensteinbach Hl. Messe

Freitag, 12.04.: 
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe

Samstag, 13.04.: 
18.30 Busenbach Vorabendmesse mit Segnung der Palm-
zweige - Beginn vor der Kirche 

Sonntag, 14.04.: 
08.45 Reichenbach Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige 
- Beginn vor der Kirche 
10.30 Etzenrot Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige - 
Beginn bei schönem Wetter auf dem Schulhof 
10.30 Langensteinbach Familienwortgottesdienst zu Palm-
sonntag
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Angebote für Kinder und Jugendliche

Kindergottesdienst in Busenbach
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst am 7. April 2019 
um 10.30 Uhr im Kindergarten Don Bosco(Albert-Schweit-
zer-Str. 14) in Busenbach.
Wir laden Euch, liebe Kinder, mit Euren Eltern ein.
Wir werden zusammen singen, auf das Wort Gottes hören 
und miteinander beten.
Es wird sicher schön, wenn Ihr dabei seid.

Kindergottesdienst in Reichenbach
So, 14. April, 10.30 Uhr
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse, Kirche Reichenbach

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Eine-Welt-Kreis-Aktion am 3. Fastensonntag für Frauen 
und Kinder im Flüchtlingslager in Malawi
Bei diesem gut besuchten Gottesdienst erfuhren wir von 
Pfarrer R. Hertzsch authentisch über die Lage im Flücht-
lingscamp Dzaleka, wo sich das Herrnhuter Missionswerk 
um Flüchtlinge aus der D. R. Kongo und anderen Nachbar-
staaten mit Nothilfe und Ausbildung kümmert. Während des 
nachfolgenden Solidaritätsessens konnte man sich über eine 
Diashow noch intensiver über die Situation in diesem Teil Af-
rikas informieren. Es ist immer wieder bewundernswert, wie 
sich auf diesem Kontinent arme Staaten für Vertriebene aus 
ihren Nachbarstaaten öffnen und ein Überleben ermöglichen. 
Es gibt sehr zu denken, wie man sich im reichen Europa 
vielerorts dieser Hilfe verschließt.
Umso erfreulicher war der gute Zuspruch an unserem Fas-
tenessen. Wir danken der Gruppe „Wegzeichen“ für die Mit-
gestaltung der hl. Messe, den treuen Helfern und Helferinnen 
bei den Vorbereitungen und im Service, der Gärtnerei Kraft 
für den „fairen“ Blumenschmuck und den treuen Kuchen-
bäckerinnen.
Über das finanzielle Ergebnis des Fastensonntags werden 
wir zu gegebener Zeit berichten.
Wenn auch Sie unser Projekt für die Flüchtlingskinder und 
Mütter in Malawi unterstützen wollen, hier unser Spenden-
konto:
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Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Eine-Welt-Kreis
Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE41 6609 1200 0009 7022 10, BIC: GENODE61ETT
Verwendungszweck: Malawi
Bitte vormerken: 
Ab 12.04. ist der Eine-Welt-Kreis mit seinen fair-gehandel-
ten Produkten vierzehntägig wieder mit einem Stand auf 
dem Waldbronner Wochenmarkt vertreten, soweit es das 
Wetter zulässt.

Erstkommunion

Palmsonntagskatechese 
Fr, 12. April, 15.00 Uhr
Erstkommunionkinder aus Reichenbach, 
Reichenb. Pfarrzentrum 
Sa, 13. April, 10.00 Uhr
Erstkommunionkinder aus Busenbach, 
Reichenbach Pfarrzentrum

Firmung

Firmvorbereitung 2019
Mo, 08. April, 19.00 Uhr
Präventionsschulung für Mitarbeitende in der Firmvorberei-
tung und alle, welche eine Schulung nachweisen müssen, 
Pfr.-Benz-Haus Langensteinbach

Ministranten SEWK

Ministrantenausflug am 11. Mai
Liebe Minis,
auch in diesem Jahr findet wieder ein Ministrantenausflug statt. 
Wir tauchen ein in das Guiness-Buch der Rekorde: Wir 
fahren vormittags zum weltweit größten tragbaren und 
schwenkbaren Weihrauchfass nach Wiesental. Das gesamte 
Weihrauchfass wiegt 230 kg und ist 1,90 Meter hoch. Die 
Aluminiumkugel selbst hat einen Durchmesser von 1,40 m 
und ein Gewicht von 130 kg.
Die Mittagspause verbringen wir im Walderholungspark 
Hambrücken und nachmittags besuchen wir das Bruchsaler 
Schloss, in dem sich das Deutsche Musikautomaten-Museum 
befindet. 
Wir erfahren von den Möglichkeiten, nicht nur Pfeifen und 
Glocken, sondern auch echte Tasten-, Blas-, Schlag- und 
sogar Saiteninstrumente automatisch zum Klingen zu bringen. 
Besonders gekennzeichnete Mitmach- und Hörstationen ani-
mieren dazu, sich aktiv und spielerisch mit den Ausstel-
lungsinhalten auseinanderzusetzen. 
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme. Also schnell anmelden.
Der Flyer wird Anfang April an die Oberminis verschickt, 
ist auf der Homepage, in den Sakristeien und Pfarrbüros 
erhältlich.

Schönstatt

Schönstattbewegung Frauen und Mütter
Zu einem Frühstück der Begegnung und Besinnung laden 
wir alle interessierten Frauen herzlich ein. Es findet am 
Samstag, 13. April 2019, um 9.00 Uhr in St. Margaretha, 
Wolfartsweier, Talwiesenstr. 29, statt.
Sr. Bernadett-Maria spricht zum Thema: Du wirkst.
Kosten 8,00 Euro, Info: E. Rimmelspacher, Tel.: 07243-67690

Kirchliche Seniorenarbeit

Ökumenischer Seniorennachmittag
Zu dieser Veranstaltung sind alle Seniorinnen und Senioren
herzlich eingeladen. 
Mi, 17. April, 15.00 Uhr, kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis 
Waldbronn-Reichenbach
Vom Wald und seinen Bewohnern
Förster i. R. Senk aus Bad Herrenalb möchte uns den 
Nachmittag wieder mit Interessantem und Wissenswertem 
aus dem Wald bereichern. 
Anmeldungen zum Fahrdienst bei Wally Anderer,
Tel. 07243 61027

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

05.04.19 Tischtennis-Turnier
12.04.19 Twister-KaOT
19.04.19 KEIN KaOT (Karfreitag)
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Spieleabend in Busenbach am Mittwoch, 10.04. von
18.00 bis 21.00 Uhr in der Bücherei unter der Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder Kar-
tenspiele gespielt werden. Wer sich einfach nur unterhalten 
oder neue Kontakte knüpfen möchte, ist ebenfalls herzlich 
eingeladen. Über zahlreiche Besucher würden wir uns freuen.
das Spieleabendteam

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Mitgliederversammlung am 08.04.2019
Wir laden alle Mitglieder herzlich ein zur Jahresversammlung 
am 08. April 2019 um 19:00 Uhr in den DRK-Raum der Anne-
Frank-Schule.
Tagesordnung:
·    Begrüßung
·    Bericht der Vorsitzenden
·    Kassenbericht und Kassenprüfung
·    Entlastung des Vorstandes
·    Vorstandswahlen
·    Verschiedenes
Anträge und Vorschläge können bis zum 01.04.2019 einge-
reicht werden bei der Vorsitzenden, Tel.: 67858.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Kreuzwegandacht
Die Kreuzwegandacht in der Karwoche findet am 
15.04.2019 um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche statt.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Die frühere Nähschwester Grata der Gemeinde Busenbach 
schickt herzliche Grüße aus Chile.
In der Notzeit nach dem Krieg war sie eine große Berei-
cherung für die Frauen, denn als Herrenschneiderin aus 
Iffezheim konnte sie aus jedem alten Stück - Kleidung für 
die Kinder zuschneiden und das Nähen den Frauen lehren.
Sie schreibt: Liebe Freunde in Busenbach, ich danke euch 
herzlich für euer Gedenken und das großzügige Geschenk 
zu Weihnachten, das Schwester Hildegard aus Peterstal vom 
Heimaturlaub für mich mitgebracht hat. Gott möge es euch 
lohnen.
Hoffe und wünsche, dass es euch allen gesundheitlich gut 
geht, was ich auch von mir berichten kann - außer, dass ich 
meinen Rollator als Stütze beim Gehen brauche.
Ich bin nun im Altenheim von Pucon, das dem Krankenhaus 
angeschlossen ist, zusammen mit 26 Mitschwestern, drei sind 
über 90 Jahre und fast alle über 80 - eine große Familie!
Leider musste unsere Congregation wegen Schwesternman-
gel das Krankenhaus einer Institution übergeben, da die 
Verwaltung für Sr. Sonia und die Arbeit mit den Kranken und 
Alten für die Schwestern zu viel wurde. Wir hoffen, dass die 
Versorgung der Kranken weiterhin gut ist.
Für heute nun alles Gute, eine gnadenreiche Fastenzeit, da-
nach ein frohes, gesegnetes Osterfest.
Dankend grüßen Sr, Hildegard und alle Schwestern im Gebet 
vereint Sr. M. Grata

Kolpingsfamilie Busenbach

Achtung Uhrzeitänderung:
Der für 19 Uhr geplante Vortrag mit Pfarrer Hirt ist bereits 
um 14 Uhr im Rahmen des Erzählcafes.

Voranzeige“ Wachet und Betet“ - Gründonnerstag 18. April
Friedhof Busenbach 22.00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Gebetsnacht Gründonnerstag/Karfreitag
In der Kirche liegt eine Liste aus. Wer eine Gebetsstunde 
übernehmen möchte, kann sich gerne eintragen. 
Man möge bitte beachten: Wer sich eingetragen hat, ist für 
den Verlauf dieser Gebetsstunde zuständig und verantwort-
lich.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche

in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 07.04.2019,  09.00 Uhr
Donnerstag, den 11.04.2019, 20.00 Uhr

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten H30
1

8 4
1, ,
,
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Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 04.04. – 10.04.2019

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00

U14 Treff: Wasserrakete
    18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00

Kinder Treff: Osterbasteln
    18:00 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad    
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
    16:00 - 18:00

U16 Treff: Osterbacken

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff  

(14-tägich: siehe Aushang)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00

Kinder Treff (Klasse 1-4): Osterüberraschung
    18:00 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karlsbad 
und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de
Wintertraining 2019 

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Piranhas Belugas Haie
12:30 - 13:00 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.
Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Nächste Termine:
06.04.19 Lasertag
27.04.19 Häuschenputz
01.05.19 Radtour und Grillfest im Freibad
03.05.19 BSE- (Bade-Saison-Eröffnungs-) Party
04.05.19 Freibaderöffnung - Anbaden

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Kuchenverkauf auf dem Wochenmarkt Waldbronn
Vergangenen Freitag waren wir zum Kuchenverkauf auf dem 
Wochenmarkt Waldbronn vertreten und konnten dank un-
serer fleißigen Kuchenbäckerinnen ein tolles Angebot an 
verschiedensten Kuchen präsentieren. Ein ganz großes Dan-
keschön dafür, und auch an die Helferinnen und Helfer beim 
Aufbau und Verkauf. 
An diesem Vormittag auch mit dabei war Irene Mundaniol 
mit ihren wunderschönen, selbstgestalteten Osterdekoratio-
nen, die zahlreiche Marktbesucher an diesem schönen Früh-
lingstag anlockten. Der Erlös aus beiden Verkäufen kommt 
zu 100% den Kindern unseres Projekts in Honduras zugute.
Es machte uns sehr viel Spaß bei dieser Gelegenheit Freun-
de zu treffen und mit vielen freundlichen WaldbronnerInnen 
ins Gespräch zu kommen.
Ein herzliches Dankeschön an alle!
Erika B. Anderer        Kathrin Habedank
1. Vorsitzende        2. Vorsitzende
www.kinderhaus-honduras.de
E-Mail: info@kinderhaus-honduras.de
Volksbank Karlsruhe eG
IBAN: DE39 6619 0000 0070 0430 09
BIC: GENODE61KA1

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Termin vormerken
Am Donnerstag, dem 11. April 2019 verantstaltet der 
Hospizverein KMW mit Bundesrichter a.D. Herrn Klaus 
Kutzer im Bürgersaal des Rathauses in Langensteinbach 
eine Information zum Thema

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügungen
Beginn: 19:00 Uhr
Alle relevanten Themen zu diesem Bereich werden erläutert, 
Fragen können gestellt werden.
Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn
Unser Hospiztelefon 07243 - 9383 200
www.hospizverein-kmw.de
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.
Lehrfahrt zur Bundesgartenschau
Am 05.06.2019 findet unsere diesjährige Lehrfahrt zur Buga 
in Heilbronn statt. Bitte diesen Termin vormerken!!!!
Nähere Informationen werden noch bekannt gegeben.
Ihr OGV Reiechenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.
Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 14. Kalenderwoche:

Kartoffeln setzen
Ab Mitte des Monats April , können Frühkartoffeln in den 
Boden gebracht werden. Vielleicht möchten Sie ja einmal mit 
alten Sorten experimentieren. 

Schnecken im Gemüsegarten
Wer im Gemüsegarten Probleme mit Schnecken hat, soll-
te jetzt beginnen, das Gemüse vorzuziehen. Vorgezogene 
Bohnen und Petersilie sind dem Schneckenfraß viel besser 
gewachsen, als solche, die vor Ort ausgesät wurden.

Nützling fördern
Ohrwürmer sind Nützlinge, die Blattläuse auf Obstbäumen 
verzehren. Um den nachtaktiven Blattlausfressern Unter-
schlupf zu bieten, hängen Sie mit Holzwolle gefüllte Blumen-
töpfe umgekehrt in die Bäume. Doch Achtung: Die Töpfe 
müssen direkten Stammkontakt haben, sonst werden sie 
nicht angenommen. Achtung! Ohrwürmer fressen besonders 
bei Wasser- und Nahrungsmangel auch Blüten und Früchte 
an, das gilt vor allem für Pfirsiche. Sind keine Blattläuse vor-
handen, die Töpfchen einfach in ein Ziergehölz umhängen.

Schnitt an Pfirsichbäumen
Pfirsichbäume schneidet man am besten wenn die Früchte 
erbsengroß sind, so kann man die Fruchtbildung am besten 
erkennen.

Feuerbrand
Kernobstbäume sowie anfällige Ziergehölze wie Feuerdorn, 
Weißdorn und Felsenmispel sollten Sie ab der Blüte regel-
mäßig auf Feuerbrand kontrollieren. Erkennen lässt sich der 
Schaderreger an welkenden, schwarz werdenden Blütenstän-
den. Schneiden Sie alle befallenen Gehölze stark zurück und 
verbrennen Sie das Schnittgut. Außerdem müssen Sie das 
Schnittwerkzeug mit 70-prozentigem Alkohol desinfizieren.

Kompost verteilen
Wenn nicht schon im März geschehen, ist der April eine gute 
Zeit, um den alten Kompost zu öffnen und die schwarze 
Humuserde auf Gemüse- und Staudenbeeten zu verteilen. 
Verwenden Sie keinen Kompost auf Flächen mit Stauden, die 
magere Böden bevorzugen. Derweilen kann der neue Kompost 
abgedeckt werden und ein Jahr in Ruhe gehen. Im nächsten 
Monat kann er mit einer Kürbisjungpflanze gekrönt werden. 
Ein Standort im Randbereich des Komposts wäre ideal.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
Sehr geehrte Mitglieder,
Wir laden Sie herzlich zur Mitgliederversammlung 2019 ein.
Termin: Freitag, 05. April 2019
Ort:  Nebenzimmer des Hotel Krone
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Tagesordnung:    
 1. Begrüßung
 2. Berichte der Vereinsverwaltung 
 3. Entlastung
 4. Neuwahlen
 5. Vorschau auf 2019
 6. Verschiedenes

Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vor-
standschaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr 
freuen.
Der Vorstand

AccoMusica e.V.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Jahreshauptversammlung 2019 (Fortsetzung)
Die Entlastung der Verwaltung nahm Franz Masino zum 
Anlass, die beeindruckende Vielfalt des Vereins, die sich bei 
den verschiedensten Anlässen das ganze Jahr über zeigt, 
hervorzuheben. Laut Franz Masino ist es besonders bemer-
kenswert, dass kulturelle Veranstaltungen wie z.B. die beiden 
Prunksitzungen mit eigenen Leuten durchgeführt werden und 
kein Personal eingekauft wird. Er beantragte die Entlastung 
der Verwaltung, dem die Versammlung einstimmig folgte.
Für 25-, 40-, 50- und 70-jährige Mitgliedschaft konnten ver-
diente Mitglieder geehrt werden. Harry Reiser dankte allen 
Geehrten für ihre langjährige Treue und Unterstützung. Na-
men und Bilder dieser Mitglieder konnten bereits den ersten 
Seiten der letzten Amtsblattausgabe entnommen werden. 
Die von Helmut Dreher geleiteten Wahlen brachten folgende 
jeweils einstimmige Ergebnisse: Jürgen Fody als Schriftfüh-
rer sowie Simone Asperl, Silvia Breuer, Reiner Schmid und 
Manuel Kunz als Beisitzer wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Aus der Verwaltung sind Beate Allion und Anne Birkenmeier 
ausgeschieden. Harry Reiser dankte den beiden scheiden-
den Verwaltungsmitgliedern für ihre geleistete Arbeit in vielen 
Jahren und hob das große Engagement dieser Personen 
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hervor. Neu gewählt in die Verwaltung wurden Hella Mussler, 
Kai Schell und Michael Sauer, denen Harry Reiser ebenso 
herzlich für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit dankte. Am Ende 
der Versammlung gab Harry Reiser noch einen Ausblick über 
die geplanten Aktivitäten des Vereins im Jahr 2019. Darun-
ter befinden sich wieder traditionelle Veranstaltungen wie 
Kurpark- und Weinfest im September sowie der Lieder- und 
Theaterabend in der Adventszeit. Zudem informierte Harry 
Reiser bereits über eine im Sommer 2020 geplante Jubilä-
umsveranstaltung anlässlich des 50-jährigen Bestehens des 
Kinderchores. Harry Reiser bedankt sich abschließend bei 
den drei Dirigenten Bettina Horsch, Joachim Langnickel und 
Wilke Lahmann. Ebenso richtet er einen Dank an Gemeinde 
und Kurverwaltung, an die Förderer und Unterstützer, die 
vielen helfenden Hände das ganze Jahr über sowie nicht 
zuletzt an alle Aktiven des Vereins. Mit einem Liedbeitrag der 
Chorgruppe The Voices wurde die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung beschlossen.  

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Proberaumputzaktion
Unser Proberaum erstrahlt in neuem Glanz. Dafür bedanken 
wir uns herzlich bei den fleißigen Helfern bei der Putzaktion 
am vergangenen Samstag.
Nach einer kurzen Verschnaufpause hören und sehen uns 
unsere Blasmusikfreunde wieder am Weißen Sonntag, 5. Mai 
und vor allem am Musikfest vom 18. bis 20. Mai in der 
Festhalle Waldbronn. Diesen Termin sollten Sie sich heute 
schon vormerken.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Bericht von der Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 29. März fand unsere Hauptversammlung 
statt. Nach der Begrüßung der Mitglieder und dem Geden-
ken an die im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder folgten 
die Berichte der Vorstände. Schwerpunkte der Verwaltungs-
arbeit waren dabei die Umsetzung der Datenschutzgrundver-
ordnung, das Erstellen eines Kinder-und Jugendschutzkon-
zeptes und eine Geschäftsordnung für die neu organisierte 
Vorstandsarbeit. Im musikalischen Bereich waren die Auftritte 
der Marching Band und der Jugendformationen sowie der 
Percussiongruppe im Mittelpunkt des Berichtes. Alle Vor-
stände gaben für ihren Aufgabenbereich auch einen Ausblick 
auf die Schwerpunkte des kommenden Jahres. Nach kurzer 
Aussprache zu den Berichten wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet.

Denkt an Die Umwelt
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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Bei den Wahlen wurden alle amtierenden Vorstände auf wei-
tere zwei Jahre gewählt.
Nachdem die Kassenprüfer Erich Müller und Hartmut Stich 
seit vielen Jahren diese Funktion ausübten traten sie nicht 
mehr zur Wahl der Kassenprüfer an. Nochmals ganz herz-
lichen Dank für die geleistete Arbeit in den vergangenen 
Jahren. Neu gewählt wurden Susanne Dieringer und Markus 
Hofmann. Vielen Dank für die Bereitschaft an dieser Stelle 
mitzuhelfen.
Abschließend wurde über das in 2020 anstehende Vereinsju-
biläum diskutiert. Die Versammlung brachte einige Vorschlä-
ge für das Jubiläum ein. Nächste Schritte folgen, um ein 
gebührendes Jubiläum feiern zu können.

Flower Power Music Camp 2019 an zwei Terminen!
Wir veranstalten in Etzenrot vom 17.-23.06. und vom 05.-
11. August eine Ferienbetreuung für musikbegeisterte Ju-
gendliche und deren Familien. Das Angebot richtet sich an 
Kinder und Jugendliche von 8-18 Jahren die gerne singen, 
tanzen oder die schon ein Instrument in einem Ensemble 
spielen. Unter professioneller Anleitung werden u.a. Songs 
und Szenen aus den Filmen und Musicals des Walt Disney 
Imperiums einstudiert, vormittags in kleinen Gruppen (Chor, 
Orchester, Percussion), nachmittags dann alle gemeinsam. 
Ziel ist eine Show von ca. 45 Minuten, die dann am 30.06. 
bzw. am 11.08. zur Aufführung kommen soll.
Stoff und Musik werden so angepasst, dass jedes Kind eine 
Rolle bekommen kann!
Interessiert? Dann rufen Sie einfach an unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix an.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Die 1. Mannschaft des TSV bleibt in der Rückrunde wei-
terhin ungeschlagen, denn gegen den Tabellenzweiten holte 
man ein 2:2- Unentschieden. Angesichts des Spielverlaufs 
war dieser eine Punkt aber eigentlich zu wenig, denn un-
sere Elf bestimmte von Anfang an die Partie, während sich 
die Grunbacher fast nur auf ihre starke Defensive verließen. 
Max Rabsteyn hatte unsere Elf in der 6. Minute in Führung 
gebracht, doch die Gäste nutzten ihre erste Chance fünf 
Minuten vor der Pause zum Ausgleich. Nach dem Wechsel 
spielte unsere Elf weiter offensiv, geriet allerdings bei einem 
der wenigen Gästeangriffe in Rückstand. Den hochverdienten 
Ausgleich erzielte in der 86. Minute Nico Ruppenstein per 
Handelfmeter. Am nächsten Sonntag spielt die 1. Mann-
schaft um 15 Uhr beim ASV Durlach, bevor dann am Mitt-
woch (10.04., 19 Uhr) das Nachholspiel beim SV Huchenfeld 
auf dem Programm steht .

Durch einen Lastminute-Treffer von David Föhrenbacher hol-
te die 2. Mannschaft einen wichtigen 3:2-Erfolg bei der SG 
Rüppurr, womit man weiter im Rennen um Platz zwei bleibt. 
Wieder einmal haperte es mit der Chancenverwertung, denn 
nur Emir Semerci und Marius Polz hatten zuvor für zwei 
TSV-Treffer gesorgt. Am nächsten Sonntag empfängt die 2. 
Mannschaft um 15 Uhr den VfR Ittersbach.

Junioren:
Die A-Junioren sind zurück in der Spur: Nach einem 1:3-Pau-
senrückstand drehten unsere Jungs noch die Partie beim FV 
Malsch und gingen als 4:3-Sieger vom Platz. Spieler des Ta-
ges war Tobias Steigert, der alle vier Treffer zum Auswärts-
coup beisteuerte. Gegen die verstärkte B 2 aus Durlach 
- Aue hatte unsere B 1 Schwerstarbeit zu verrichten, und 
als alles schon auf ein gerechtes torloses Remis hinsteuerte, 
war es Joshua Gomero, der mit seinem Tor in allerletzter 
Sekunde doch noch die drei wichtigen Zähler sicherte. 
Neben den siegreichen A - und B-Junioren holte auch die 
C 1 drei wichtige Punkte im Kampf um die Meisterschaft in 
der Landesliga. Zwar geriet die Mannschaft in Eggenstein 
bereits nach fünf Minuten in Rückstand, doch Rafael Mielke 
konnte noch vor der Pause ausgleichen. Unsere stets feld-
überlegene Mannschaft nutzte dann nach dem Wechsel zwei 

ihrer vielen Chancen durch Leo Gomero und Mathias Kern 
zum hochverdienten 3:1-Erfolg. Die D 1 zeigte in Durlach - 
Aue tolle Moral und holte nach einem 0:2- Pausenrückstand 
noch ein 2:2-Unentschieden. In der zweiten Hälfte sah man 
eine wie umgewandelt spielende Mannschaft, die sich viele 
Chancen herausspielte und durchaus noch hätte gewinnen 
können. Die E 1 bezog in Friedrichstal eine 2:5-Niederlage, 
die man vor allem einer schwachen ersten Hälfte zu verdan-
ken hatte, nach der man schon mit 0:4 zurücklag. Die E 2 
gewann auch ihr zweites Rückrundenspiel in Neuburgweier 
deutlich mit 7:0, wobei man sich bei der F 1 für die drei-
köpfige Unterstützung bedanken durfte, William (3), Lennard 
(2), Anotio und Sozdar erzielten die Tore. Die F 1 ihrerseits 
wirbelte wieder einmal bei ihrem Spieltag die gegnerischen 
Abwehrreihen durcheinander und gewann alle ihre Spiele. 
Die personell gebeutelten Teams der F 2 und der F 3 
zeigten bei ihrem Spieltag ebenfalls starke Leistungen und 
gewannen die Mehrzahl ihrer Partien.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 06.04.:
09.30 Uhr F-Junioren - 
Spieltage in Reichenbach und Busenbach
11.00 Uhr TSV E 2 - FC Busenbach 3
12.00 Uhr TSV E 1 - Spvgg. Durlach - Aue
13.15 Uhr TSV C 1 - VfB Bretten
13.45 Uhr VfB Grötzingen 2 - TSV D 2
15.00 Uhr SG Daxlanden - TSV A
15.30 Uhr TSV D 1 - Karlsruher SV
Sonntag, 07.04.:
10.30 Uhr TSV B - JSG Pfinztal
Dienstag, 09.04.:
18.30 Uhr TSV C 2 - JSG SVL/FCB
Mittwoch, 10.04.:
18.30 Uhr JSG Ettlingen - TSV B

FC Busenbach e.V.

*** Pächterwechsel im Clubhaus ***
Entgegen der Absprache hatte unser bisheriger Clubhaus-
Pächter, Herr Torsten Konrad, am Wochenende des 16./17.03. 
nur noch bedingt geöffnet. Sollten Sie vor verschlossenen 
Türen gestanden haben, dann möchte sich der FC Busen-
bach hierfür recht herzlich entschuldigen, wenngleich wir dies 
nicht beeinflussen konnten. Die Absprache war schlichtweg 
eine andere. Sollten Sie noch offene Reservierungen (ab 
April) haben, rufen Sie uns an. Unter der bereits bekannten 
Telefonnummer 07243/66231 erreichen Sie ab sofort unse-
ren neuen Clubhaus-Pächter. Weitere Informationen finden 
Sie demnächst auf unserer Homepage.

Senioren
Das schlechteste Saison-Spiel lieferte unsere erste Mannschaft 
am vergangenen Sonntag auf dem fast genauso schlechten 
Geläuf des ASV Hagsfeld ab. Eklatante Schwächen in allen 
Mannschaftsteilen sorgten letztlich sogar für einen neuen „Ge-
gentor-Rekord“ der bis dato eigentlich stabilen FCB-Defensive. 
Zwar konnte Steffen Lenhard den 1:0-Treffer der Gäste kurz 
darauf noch ausgleichen, aber im weiteren Spielverlauf musste 
Torwart Speck noch drei weitere Male hinter sich greifen. Der 
Treffer zum 2:4-Endstand von Daniel Reiser war nur noch Er-
gebniskosmetik. Bezeichnend auch, dass man sogar noch ei-
nen eigenen Strafstoß verschoss. Damit musste unsere Mann-
schaft auf schmerzliche Weise erfahren, dass man nicht nur 
gegen die Top-Teams der Liga eine starke Leistung benötigt, 
um zu Zählbarem zu kommen. Dieses Spiel war wirklich „zum 
Vergessen“ und bedeutet für Trainer Rouven Lang wohl noch 
viel Aufarbeitungsarbeit, bevor am kommenden Sonntag der 
Tabellenvierte auf der Albhöhe erscheint.
Wie gewohnt spannend machte es 90 Minuten zuvor un-
sere „Zweite“, die zum dritten Mal in Folge einem 2-Tore-
Rückstand nachlief und wieder einmal zurückkam - auch 
wenn es dieses Mal „nur“ zu einem Unentschieden reichte. 
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Die beiden Treffer zum 2:2-Endstand erzielte einmal mehr 
Kapitän Marcel Höger.

Vorschau
So, 07.04. - 12.30 Uhr: FCB II - TV Spöck II
So, 07.04. - 15.00 Uhr: FCB - TV Spöck

Jugendabteilung

E3-Junioren:
Am Samstag begann für unsere Jungs der E3 die Rückrun-
de, der Gegner war Durlach-Aue 4.
Alle waren ein wenig nervös. Doch dies war mit dem Anstoß 
verflogen und wir konnten in den ersten 3 Minuten gleich 
zwei Tore erzielen. Danach vergab man leider zu viele Tor-
chancen und so stand es zur Halbzeit 2:2.
In der zweiten Spielhälfte konnte man den Druck auf das 
Tor von Durlach-Aue nochmal erhöhen und somit das Spiel 
verdient mit 7:4 gewinnen.

Spielevorschau Jugend:
Do., 04.04.
17:30 Uhr E2 FCB - SV Spielberg
Fr., 05.04.
18:00 Uhr C2 JSG FCB/SVL - FC Vikt. Berghausen
18:30 Uhr A2 JSG FCB/SVL - FV Malsch
Sa., 06.04.
09:30 Uhr F1 SSV Ettlingen 5 - SG Rüppurr
10:30 Uhr E1 SVK 1884/98 Beiertheim - FCB
11:00 Uhr E3 TSV 05 Reichenbach 2 - FCB
12:30 Uhr E2 TSV Oberweier - FCB
12:15 Uhr D1 JSG FCB/SVL - SpVgg Durlach-Aue
12:30 Uhr D2 JSG Schöllb./Spessart/Völkersb. - JSG FCB/SVL
15:00 Uhr C1 SVK 1884/98 Beiertheim 2 - JSG FCB/SVL
So., 07.04.
10:30 Uhr C1 SVK 1884/98 Beiertheim 2 - JSG FCB/SVL
Di., 09.04.
18:30 Uhr C2 TSV 05 Reichenbach - JSG FCB/SVL
Mi., 10.04.
18:30 Uhr B1 JSG Weingarten/Blankenloch - JSG FCB/SVL

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Damengymnastik:
Die Gruppe der Damengymnastik trifft sich jeden Dienstag 
zur funktionellen Bewegungsgymnastik in der Gymnastikhalle 
der Grundschule Etzenrot (Waldschule).
Trainiert wird immer von 19.30 bis 20.30 Uhr. Die Bandbreite 
der Übungen erstreckt sich von Stärkung und Tonung der 
Rückenmuskulatur über intensives Core-Training bis hin zum 
klassischen Bauch-Beine-Po-Workout. Aufgelockert werden 
die Stunden durch Cardio- und Tanzsequenzen. 

Senioren:
Mit der vollen Punkteausbeute von insgesamt sechs Zählern 
konnten die TSV-Mannschaften die Heimreise am vergan-
genen Sonntag von der ESG Frankonia Karlsruhe antreten.
Die erste Mannschaft siegte durch zwei Treffer von Emanuel 
Haag mit 2:1 (2:0) an der Durlacher Allee, zuvor war bereits 
die TSV-Reserve nach Toren von Florian Keller, Stefan Span-
ger und Andreas Wächter mit 3:1 siegreich geblieben. Eine 
wirklich tolle Leistung beider Mannschaften.
Am kommenden Sonntag ist unsere zweite Mannschaft 
spielfrei, die erste Mannschaft spielt um 17:45 Uhr in Rei-
chenbach gegen den Tabellensechsten TSV Wöschbach.

Info-Vereinsgaststätte:
Am Samstag hat die TSV-Gaststätte ab 18 Uhr zur Über-
tragung des Bundesliga-Topspiels FC Bayern – Borussia 
Dortmund geöffnet. Wir freuen uns über Euren Besuch!

SG Waldbronn

Während unsere Damenmannschaft ihre Partie in Ersingen 
wegen Personalmangels absagen mußte, starteten die B-
Juniorinnen mit einem Heimspiel in die Rückrunde. Gegen 
den SSV Waghäusel sorgte Cora Bischoff für die Führung, 
doch fünf Minuten vor dem Ende gelang Waghäusel noch 
der Ausgleich. Die D-Mädchen spielten bei der körperlich 
starken Mannschaft des FC Sandhausen und mußten eine 
0:5-Niederlage hinnehmen.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 06.04.:
12.00 Uhr SG D-Mädchen - JSG Mückenloch/Neckargemünd
13.30 Uhr SG C-Mädchen - VfB Wiesloch
17.00 Uhr SG Damen - SpG Büchig/Neibsheim
Sonntag, 07.04.:
17.00 Uhr TSV Wieblingen - SG B-Mädchen

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Bundesliga Damen in Böblingen am 24.03.2019
Zum Abschluß der Saison ging es dieses Jahr wieder nach 
Böblingen. Letztes Jahr konnte man dort nach langem mal 
wieder einen Auswärtssieg schaffen. Diese Saison war die 
Devise, nur nicht verlieren, dass man nicht letzter wird. 
Nach dem 0:2 Rückstand nach den Doppeln konnte Tanja 
Krämer gegen Gotsch gewinnen und hat somit die Aufhol-
jagd eingeläutet. Nur noch Jessica Göbel musste sich der 
Böblinger Abwehrkünstlerin Gotsch geschlagen geben. Das 
hintere Paarkreuz siegte und am Ende machte Anastasia 
Bondareva nach 0:2 Satzrückstand den 6:3 Gesamterfolg 
klar. Das lässt hoffen auf die nächste Saison, die ab Sep-
tember starten wird.

Herren I
Daheim gegen TTV Ettlingen IV, die aufsteigen werden, war 
nicht mehr als ein 3:9 drin. Man gewann zwei Doppel und 
Patrick Wolf holte noch einen Punkt. In der nächsten Saison 
wird die Mannschaft eine Klasse tiefer spielen, was vielleicht 
auch nicht schlecht ist, weil man dann eventuell auch mal 
wieder gewinnen kann und nicht immer nur auf die „Mütze 
bekommt“.

Herren III
Gegen die SG Stupferich II lag man mit 8:4 vorne, bevor 
irgendwie nicht´s mehr lief bei den TVB´lern. Der Gegner 
holte gegen Ende des langen Abends ordentlich auf, sodass 
man in das Schlussdoppel musste, das dann leider auch 
noch verloren ging. Zum Schluss waren sich alle einig, dass 
das 8:8 Unentschieden gegen den Tabellennachbarn, der ein 
Platz vor dem TVB steht, durchaus gerecht war.

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr 
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22 
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.
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Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Saisonabschluss und sportliches Resümee der Huskies
Am 14.03.2019 hat sich der Eistreff mal wieder viel zu früh 
in die Sommerpause verabschiedet und die Eishockey-Sai-
son ist weitgehend beendet. Alle Liga-Ergebnisse stehen fest 
und es ist Zeit ein sportliches Resümee zu ziehen.
Alle Mannschaften und insbesondere die Jugendmannschaf-
ten haben wieder voller Engagement trainiert, bei Spielen 
und Turnieren hart und meist erfolgreich gekämpft und konn-
ten sich gut platzieren.

Nachstehend finden Sie einen Gesamtüberblick:
H 1 – Erste Mannschaft Erwachsene:
Liga: DPL Division 1
Platzierung Vorrunde: 3. Platz
Play-off-Teilnahme: Viertelfinale
H 2 – Zweite Mannschaft Erwachsene:
Liga: DPL Division 4
Platzierung Vorrunde: 4. Platz
Play-off-Teilnahme: Halbfinale
H 3 – Dritte Mannschaft Erwachsene:
Liga: DPL Division 5
Platzierung Vorrunde: 5. Platz
Play-off-Teilnahme: Viertelfinale
H 4 – Vierte Mannschaft Erwachsene:
Liga: DEHL
Platzierung Vorrunde: 3. Platz
Platzierungsspiel: 3. Platz
U 17 – Huskies Juniors:
Liga: NwHL 1
Aktuelle Platzierung Tabelle: 3. Platz
(Saison noch nicht beendet)
U 14 – Huskies Littles:
Liga: NwHL 2
Platzierung Tabelle: 1. Platz
U 13 – Huskies Littles:
(in Spielgemeinschaft mit dem ESC Hügelsheim)
Liga: EBW B Knaben
Liga ist ohne Tabellenführung
Siege: 6 / Niederlagen: 12
U 11 – Huskies Minis:
(in Spielgemeinschaft mit dem ESC Hügelsheim)
Liga: EBW Kleinschüler
Liga ist ohne Tabellenführung
Verschiedene erfolgreiche Turnierteilnahmen
U 9 – Huskies Minis:
(in Spielgemeinschaft mit dem ESC Hügelsheim)
Liga: EBW Kleinstschüler
Liga ist ohne Tabellenführung
Verschiedene erfolgreiche Turnierteilnahmen

Nach heimischem Saisonabschluss trainieren derzeit ge-
mischte Mannschaften noch in anderen Eishallen (z. B. 
Pforzheim). Am 19.04.2019 nehmen die Huskies 4 an dem 
Benefizturnier „3. Monster-Cup“ in Eppelheim teil.
Nach endgültigem Saisonende steht dann die Inline-Hockey-
Saison an und im Sommer fiebern die Eishockeyspieler dem 
Sommereis in der SAP-Arena in Mannheim entgegen.
Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen Trainern, Co-
Trainern, Helfern, Unterstützern, Schiedsrichtern sowie allen 
Freunden und Fans der Huskies Waldbronn. Bis zur nächs-
ten Saison!

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sachkundekurs im April
Zwischen dem 19. April und 27. April richten wir wieder 
einen Sachkundekurs aus. Unsere „Jungschützen“ werden 
in Waffensachkunde ausgebildet. Am Ende des Kurses steht 
dann die Aufsicht für Schießstände im Programm. Diesen 

Kurs werden wir unter Regie des BDS abhalten. Wir versu-
chen immer die beste Ausbildung für unsere Schützen zu 
erhalten. Ein Teil unseres Erfolgsrezepts.

Abt. Kleinkaliber

Start der Rundenwettkämpfe KK-Sportpistole 25m
Am zweiten Wettkampftag unterlag die 1. Mannschaft um 
Torsten Holl dem SV Eggenstein mit 740:792. Die zweite 
Mannschaft um Detlef Herold konnte die SG Durlach mit 
766:794 ebenfalls nicht schlagen.

BDS-Gruppe

Bezirksmeisterschaft des BDS 2019
Endspurt! Das dritte Wochenende ist geschafft, das letz-
te Wochenende vom 13. - 14. April wird dann die finalen 
Ergebnisse bringen. Mit fast 300 Starts haben wir hier als 
zweitgrößter Verein im Bezirk einiges an Titeln zu erwarten.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister 
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schachclub Waldbronn e.V.

Mühlacker - SCW I 2 : 6
Tollen Teamgeist bewies unsere erste Mannschaft, die dem 
bereits feststehenden Abstieg zum Trotz in Mühlacker kämp-
ferisch auftrat und deutlich siegte. Wolfram Neidhardt legte 
vor, Stefan Gfrörer baute die Führung mit überlegenem und 
schönem Spiel aus und Sergey Margaryants ließ gegen 
einen starken Gegner gar das 3:0 folgen. Nach einer Nie-
derlage an Brett vier siegte Dr. Matthias Kleifges, bevor Dr. 
Joachim Müller-Imm mit Remis den Mannschaftsieg frühzei-
tig sicherstellte. In den beiden verbliebenen Partien konnte 
Torsten Franz seinen Gegner am Spitzenbrett in einem Turm-
Läufer Endspiel ausmanövrieren und zur Aufgabe zwingen 
und Thomas Kapfer gab seine Partie in leicht vorteilhafter 
Stellung schließlich Remis, womit der verdiente 6:2 Endstand 
erreicht war.

SCW II – Pfinztal II 3,5 : 4,5
In bester KSC-Manier, nämlich mit einer Heimniederlage ge-
gen den Tabellenletzten, vergab die zweite Mannschaft eine 
große Chance im Kampf um den Klassenerhalt. Als Favorit 
ins Rennen gegangen; mussten wir bald erkennen, dass die 
Gäste keineswegs leichte Beute waren. Den frühen Rück-
stand egalisierte Michael Reiß an Brett acht zwar noch mit 
einem überzeugenden Sieg, doch dann folgten nach Remis 
durch Clemens Linowski und Bernd Kuppinger zwei Nieder-
lagen an den Brettern vier und sieben, die uns eiskalt er-
wischten und auf die Verliererstraße brachten. Werner Apelt 
gelang an Brett eins ein weiteres Unentschieden und Thilo 
John erkämpfte an Brett sechs sogar noch einen schönen 
Sieg, doch dies war leider nur Ergebniskosmetik. Am letzten 
Spieltag benötigen wir nun ein kleines Wunder in Form eines 
deutlichen Sieges gegen Post Karlsruhe und außerdem die 
tätige Mithilfe der anderen Teams, um den Abstieg doch 
noch zu verhindern.

Neureut V - SCW III 2,5 : 1,5
Knapp an einer großen Überraschung schrammte unsere 
dritte Mannschaft vorbei, die im Auswärtsspiel in Neureut 
gegen die deutlich stärker eingestuften Gastgeber beinahe 
ein Unentschieden erreicht hätte. Dagobert Frik gewann sei-
ne Partie an Brett drei souverän und Falko Apelt remisier-
te am vierten Brett. Falko hat damit aus fünf gewerteten 
Spielen 2,5 Punkte und somit 50% geholt, was eine höchst 
respektable Leistung darstellt.
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Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Alle Mitglieder der Rheuma-Liga Waldbronn, Angehörige und 
Freunde sind recht herzlich eingeladen zur

Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, 4. April 2019

im Gasthaus La Cigogne (Storch)
Ettlinger Str. 97, Waldbronn-Busenbach

Beginn 19.00 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Schriftführerbericht
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfung
5. Haushaltsplan
6. Allgemeiner Bericht des Vorsitzenden
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung
9. Verschiedenes
Sollten zur Ergänzung der Tagesordnung noch Wünsche 
vorhanden sein, die nicht unter Punkt ‚Verschiedenes’ be-
handelt werden können, bitte ich um rechtzeitigen Bescheid.
Klaus Vogel
Vorsitzender des Sprecherrats
Tel.: 07243-3505055

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 07.04. - Baiersbronner Himmelweg:
Mönch-Tour Klosterreichenbach
Der Weg ist als einer der Baiersbronner Himmelwege mit 
einem Mönch als Wegzeichen ausgeschildert.
Abfahrt: 7.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 7.46 Uhr Albgaubad 
Ettlingen, 8.15 Uhr umsteigen am Albtalbahnhof Karlsruhe. 
Hin-/Rückfahrt: S-Bahn; Ticket: RegioXplus. Wanderstrecke: 
Klosterreichenbach - Reichenbach - Stoffelshütte - Hirsch-
kopf - Rosenberg - Klosterreichenbach. Wegstrecke: 12 km, 
Wanderzeit 4 Std. An-/Abstieg: je 296 m. Einkehr Restaurant 
Bellavita. 
Führung: Volker Löhle

Mi. 10.04. - Mittwochswanderung - Auf dem Saumweg
Abfahrt: 9.08 Uhr Bahnhof Reichenbach. Hin-/ Rückfahrt: 
S-Bahn, Bus; Ticket: Cityplus oder Seniorenkarte. Wander-
strecke: Vom Bahnhof Ettlingen-Stadt vorbei an Ettlingen-
weier und Oberweier nach Sulzbach. Wegstrecke: 7 km, 
Wanderzeit 2 Std. An-/Abstieg: je 80 m. Einkehr: Gaststätte 
„Sonneneck“ in Sulzbach. Führung: Peter Brehm

Mi. 24.04. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaffee- 
runde.
Um 17.00 Uhr beginnt der Lichtbildervortrag 
von Herrn Prof. Dr. Peter Böttinger,
Thema „Bodensee-Impressionen / Zeppelinflug / Konstanz / 
Insel Mainau“

Sa 27.04. - Auf dem Mittelweg von Bad Wildbad zum Hohloh
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, Bus; Ticket: Regioplus 
oder Seniorenkarte. Wanderstrecke: Bad Wildbad - Wildsee 
- Kaltenbronn - Hohloh - Schwarzmiss. Wegstrecke: 16 km, 
Wanderzeit 5 Std. An-/Abstieg: 600 m / 100 m. Einkehr 
vorgesehen, für unterwegs Rucksackverpflegung mitnehmen.
Frühung: Franz Linemann, Andres Hauck.
Zu allen Wanderungen und Veranstaltungen sind Gäste 
herzlich willkommen.

Kletterabteilung

Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.

Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!

Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Vogelstimmenwanderung „Abendgesänge“ am 30.03.2019
Bei sehr schönem Wetter kamen 35 Teilnehmer zu dieser 
Exkursion, darunter auch Kinder. 
Pünktlich ging es vom Parkplatz, Imbiss Fischweier, in Rich-
tung Wohnhäuser vom Sägewerk, dann rechts zur Fuß-
gängerbrücke über die Moosalb und von da an hieß es: 
„Ohren spitzen“. Eva Kübler führte die Teilnehmer erst zum 
Totenmann-Stein mit ein paar „Hörpausen“ und dann wieder 
zurück zum Graf-Rhena-Weg. Abschließend ging es noch ein 
Stück am Weg der Moosalb entlang in Richtung Schöllbron-
ner Mühle und wieder zurück zum Ausgangspunkt, Parkplatz 
Fischweier. Inzwischen war die Sonne auch schon eine Weile 
weg. Die Tour dauerte ca. 1,5 Stunden.
Wir danken Eva Kübler und Hans-Peter Anderer, die für die 
gelungene Veranstaltung verantwortlich sind.
Wir hörten und sahen (vereinzelt):
- Amsel
- Blaumeise
- Buchfink
- Gebirgsstelze
- Kohlmeise
- Rotkehlchen
- Singdrossel
- Sommergoldhähnchen
- Sumpfmeise
- Tannenmeise
- Wintergoldhähnchen
- Zaunkönig
- Zilpzalp
Beim Wendepunkt am Weg an der Moosalb konnten wir in 
den hohen Bäumen Fledermäuse fliegen sehen, zwar keine 
Vögel, aber ein prima Erlebnis.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Treffen der Kindergruppe am vergangenen Samstag
Ein Kirschendieb, ein Schlauer, ein Gruppentier ist er. In 
riesigen Schwärmen fliegt unser prominenter Vogel Kunst-
werke in den Himmel - der Star war die fedrige Berühmtheit 
mit der wir uns am Samstagvormittag in der Kindergruppe 
beschäftigt haben.
Zusammen mit dem NABU haben wir uns über elf Kinder 
gefreut, die mit vielen lustigen Spielen einiges über den Star 
gelernt haben. Das tolle Gelände der Baumschule Jansen, 
das wir freundlicherweise benutzen durften, wurde bei herr-
lichem Sonnenschein nach dem Lieblingsessen der Stare 
durchforstet. Wir fanden flinke Tausendfüßer, schillernde Kä-
fer, Spinnen und weniger flinke Würmer.
Damit der Star und viele andere Vögel auch weiterhin ge-
nug Futter bei uns finden, haben die Kinder dann noch ihre 
eigene Blühwiese für zu Hause angelegt. Wenn die bunten 
Blumen im Sommer blühen, werden sie Nahrung für Insekten 
bieten.
Vielleicht können uns die Kinder bei unserem nächsten Tref-
fen schon Neuigkeiten von ihrer kleinen Blühwiese berichten. 
Wir freuen uns auf das nächste Treffen. - Jeder ist herzlich 
willkommen!
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Kontakt zur BUND-Gruppe:
Manfred Müller, Tel.: 072021284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel.: 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Kulturfreunde
Albgau e.V.

ROCK-CAFE HIRSCH ETZENROT

Samstag, 06.04.
DANNY & THE BOYS
Am Samstag gastiert hier erstmals die bekannte Partyband
DANNY

Samstag, 13.04.
Heidi Roth und Harry Klenk
Mit der Pforzheimer Band „YOU“ standen sie in den 90er 
Jahren mit eigenen Pop-Songs gemeinsam auf der Bühne. 
Der von beiden komponierte Song „The Bugler“ war 1999 
wochenlang in den TOP 100 der deutschen Singlecharts 
und bundesweit bei allen Radiosendern zu hören. Wäh-
rend Klenk sich dann mit dem „Holztrio“ bei Rock-und 
Folkklassikern mit Partygarantie austobte und aktuell mit 
ROADSONG auf der Bühne steht, tourte Roth mit „For 
Two“ besinnlich, amüsant bis fetzig durch die Region.

Vital-Initiative e.V.

Schulter – Nacken – Wirbelsäule
Kennen Sie das?
Nachts schlafen Ihre Hände ein
Sie können schlecht auf der Seite liegen, weil die Schulter 
drückt
Der Nackenbereich fühlt sich morgens steif an und kommt 
nur langsam in Bewegung
Sie schwitzen stark am Kopf
Schulter und Nacken sind die Region im Körper, die am 
zweithäufigsten von chronischen Schmerzen betroffen ist. 
Dieser Bereich ist besonders anfällig für Schmerzen und 
Bewegungseinschränkungen, da er fast ausschließlich über 
die Muskulatur stabilisiert wird.
Fehlhaltungen am Tag und in der Nacht sorgen dafür, dass 
die Muskeln im Laufe der Jahre immer weiter verkürzt werden.

Ein Tipp von uns dazu:
Betrachten Sie einmal Ihr Kopfkissen genauer!
Stützt es Ihren Nacken?
Kann es Ihre Schulter entlasten?
Womit ist es gefüllt?

Mehr zum Thema Kopfkissen, welche Formen und Materiali-
en es gibt und worauf Sie achten können, erfahren Sie bei 
unseren nächsten kostenlosen Infoveranstaltungen

Dienstag 9.4.19 um 19:30
Donnerstag 11.4.19 um 10:30

LebeGut-Haus, Friedenstr. 21a, Waldbronn-Reichenbach
Kommen Sie spontan dazu,  

eine Anmeldung ist nicht notwendig!

Bleiben Sie beweglich und schmerzfrei!
Sabine & Werner Temming, Tel 9241234
Sabine & Werner Temming betreiben seit 6 Jahren das Lebe-
Gut-Haus und sind experten für naturgesundes Liegen und 
Schlafen.
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Rutengänger Verband BW e.V.

Rutengängerlehrpfad in Waldbronn
Die nächste kostenlose Führung des Rutengänger Ver-
band BW e. V. über den Rutengängerlehrpfad im Wald-
bronner Kurpark im Ortsteil Reichenbach, findet am Sams-
tag, den 13. April 2019 um 15.00 Uhr statt. Treffpunkt ist 
bei den Tennisplätzen (OT Reichenbach) im Kurpark am 
Aufgang zur Straßenbahnhaltestelle Reichenbach Kurpark
An zwölf Stationen wird den interessierten der Umgang 
mit der Wünschelrute erklärt und auf die Auswirkungen 
der „Erdstrahlen“ in der Natur und auf das menschliche 
Wohlbefinden (z. B. am Schlaf- bzw. Arbeitsplatz) hinge-
wiesen. 

Waldbronner Selbständige e.V.

Donnerstag, 04. April: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik 
ab 20 Uhr im Weinhaus Steppe
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende aus Waldbronn herzlich ein, 
mit den Vertretern der örtlichen Politik in ungezwungenem 
Rahmen in einen Erfahrungsaustausch zu treten. Da stets 
eine große Anzahl an Kommunalpolitikern inklusive Bürger-
meister anwesend sind, bitten wir auch unsere Mitglieder um 
zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grüßen, der Vorstand; 
(Der Stammtisch findet immer am ersten Donnerstag im 
Monat statt).

Podiumsdiskussion zur Gemeinderatswahl

Donnerstag, 11. April, um 19 Uhr
im Pfarrsaal der katholischen Gemeinde

in Reichenbach.
Die Vertreter der Listen werden sich vorstellen und Fragen 
beantworten. Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere 
Mitglieder, Waldbronner Selbständige und Interessierte 
herzlich ein.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Fakten statt Fake-News
Auf der Basis von Fakten - und somit auch dem Leitbild 
- bemüht sich eine breite politische Mehrheit um eine le-
benswerte und enkeltaugliche Zukunft unserer Gemeinde. 
Andere verbreiten rosarote Zuckerwatte aus laienhaften Gol-
desel-Phantasien, die wohl ihren speziellen Ich-Perspektiven 
entstammen. Die Bauchredner von Maurern, Malern und 
Ähnlichen behaupten z.B. hartnäckig, das Leitbild sehe die 
Erschließung der Fleckenhöhe vor. Aber lesen Sie es so oft 
Sie wollen, hoch und runter: es steht nichts davon drin. 
Das Wort „Fleckenhöhe“ kommt darin an keiner Stelle vor, 
schon gar nicht deren Erschließung. Weder schnell noch 
langsam. Weder in den Leitlinien, noch in den Zielen oder 
Maßnahmen.
Nicht bei Infrastruktur, wo man vielmehr die Berücksich-
tigung der begrenzten Ressourcen fordert. Synergien durch 
interkommunale Zusammenarbeit. Der Vorrang der Innen-
entwicklung. Oder objektive Kosten-Nutzen-Analysen zu al-
len Vorhaben. 
Nicht bei Wirtschaft, die die Balance zwischen Ökonomie, 
Ökologie, Kultur und sozialer Struktur wahren will. Falls sie 
nachweislich benötigt werden, sollen Gewerbeflächen mo-
derat und interkommunal ausgewiesen werden.
Nicht bei Bauen und Wohnen, wo man das Ortsbild schüt-
zen und den Standortvorteil als durchgrünte Wohngemein-
de sichern will. 
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Und nicht bei Umwelt: „Waldbronn geht mit der Umwelt und 
den Ressourcen wie Boden, Wasser und Energie nachhaltig 
um. Die vielgestaltige Natur- und Kulturlandschaft wird er-
halten und weiterentwickelt.“ 
Die Aktiven bei der Erarbeitung des Leitbilds hatten sich 
aus vielen guten Gründen von den Einflüsterungsversuchen 
der Fleckenhöhen-Verfechter nicht beirren lassen. Genauso 
wenig wird sich eine breite Mehrheit von Waldbronns Wähle-
rinnen und Wählern von rosaroter Zuckerwatte aus der Blase 
der Realitätsverweigerer beirren lassen. 
Fakten statt Fake-News: viele unabhängige Infos und Links 
zu den kommunalpolitischen Schwerpunktthemen finden Sie 
beim lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de und 
auf unserer Homepage www.unserwaldbronn.de.
Trau schau wem!
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Kandidatenfrühstück zur Kommunalwahl 2019
Die CDU Waldbronn lädt alle Bürgerinnen und Bürger an 
den nächsten Samstagen ein zum Frühstück mit den CDU-
Kandidatinnen und Kandidaten zur Gemeinderatswahl
am 6. April 2019, 10:00 - 12:00 Uhr,
beim Fricke Bäck in Reichenbach, Pforzheimer Straße 34, 
gegenüber dem Alten Rathaus
am 13. April 2019, 10:00 - 12:00 Uhr, 
bei „blumiges & mehr“ in Etzenrot, Hohbergstraße 14, 
beim Alten Rathaus
am 27. April 2019, 10:00 - 12:00 Uhr, 
Bäckerei Nußbaumer in Busenbach, Ettlinger Straße 49, 
gegenüber dem Alten Rathaus
An diesen Vormittagen können Sie die CDU-Kandidatinnen 
und Kandidaten kennen lernen, die bei der Kommunalwahl 
am 26. Mai 2019 für den Gemeinderat kandidieren.
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Gespräch! 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
Ihre CDU Waldbronn
Lesen Sie unter www.cdu-waldbronn.de weitere Informationen 
zum
•	Werkstattgespräch mit den CDU-Kandidatinnen und Kandi-
daten zur Gemeinderatswahl zum Thema „Leben in Wald-
bronn 2030“

•	Bundestagsabgeordneter Axel E. Fischer besucht Agilent 
Technologies Deutschland GmbH in Waldbronn

Text: Hildegard Schottmüller
Wir tun was.

SPD Waldbronn

Informationsveranstaltung der SPD zur Kreistagswahl
„Solidarischer Aufbruch für den Landkreis Karlsruhe“

Die Listen für die Kreistagswahl am 26. Mai und das Kreis-
tagswahlprogramm mit dem Titel „Solidarischer Aufbruch für 
den Landkreis Karlsruhe“ stehen. Über 100 Sozialdemokra-
tinnen und Sozialdemokraten werden für den Kreistag kandi-
dieren und sich für einen solidarischen Landkreis einsetzen. 
Am Freitag, den 5. April um 19.00 Uhr sind alle Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich eingeladen, sich über die Arbeit 
und Ziele der Sozialdemokratie im Kreis zu informieren. 
Veranstaltungsort: 
Karl-Still-Haus der AWO Ettlingen, 
Im Ferning 8, 76275 Ettlingen 

Für die Kreistagswahl hat die SPD klare Werte und starke 
Ziele. Dies sind unter anderem:
•	Mehr bezahlbarer Wohnraum z.B. durch die Gründung ei-
ner kreiseigenen Wohnungsbaugenossenschaft.

•	Die flächendeckende Einführung eines Kinder- und Senio-
renpasses 

•	Ebenso soll der Landkreis pestizidfrei werden und bis spä-
testens 2040 CO2 neutral sein. 

•	Bezahlbare und ökologische Mobilität für ALLE durch Ein-
führung eines 365-€-Jahrestickets für den ganzen KVV.

•	Gebührenfreie Bildung. Einsatz für das Volksbegehren für 
gebührenfreie Kindertagesstätten.

Das Kreistagswahlprogramm wird vorgestellt und erläutert 
von den SPD-Kreisräten aus dem südlichen Landkreis, unter 
anderem von Bürgermeister Franz Masino.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: 
Gabriele Bitter, Telefon: 07243 / 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de

Weitere Informationen:
www.spdwaldbronn.de oder facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Die Freien Wähler Waldbronn
laden ein zum nächsten Informationsabend am Montag, 
dem 08. April ab 20:00 Uhr im Gasthaus Krone in Wald-
bronn-Reichenbach. Alle kommunalpolitisch Interessierten 
können mit den Gemeinderäten der Freien Wähler über ak-
tuelle Themen sprechen und sich über die Meinung der 
Freien Wähler informieren.
(Dr. Manfred Sties)

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Barbara Saebel MdL lädt zur Bürgersprechstunde in Ettlingen
Am Montag, den 15. April 2019, lädt die Landtagsabgeord-
nete der Grünen für den Wahlkreis Ettlingen Barbara Saebel 
zu einer Bürgersprechstunde. Die Bürgersprechstunde wird 
von 17:30 bis 19.00 Uhr in der Leopoldstraße 41 in Ettlin-
gen stattfinden und ist für alle Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Wahlkreis offen. Um Ihre Anliegen besser koordinieren 
zu können, bitten wir um Anmeldung. Bitte geben Sie Ihre 
Telefonnummer/Mailanschrift und Ihr Anliegen an. Sie können 
sich telefonisch unter der Nummer: 07243/76 55 000 anmel-
den oder unter der E-Mail-Adresse: 
barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de
Text: Marc Purreiter

Albgau
Europa Union 

Fahrten zu Einrichtungen der Europoäischen Union  
in Straßburg
Im ersten Halbjahr 2019 bietet die Europa-Union für Mit-
glieder und Interessierte Reisen nach Straßburg an, um dort 
das Europaparlament, den Europäischen Gerichtshof und die 
Stadt zu besuchen. 
Am 17. April besteht Gelegenheit, das Parlament zu be-
suchen und an einem Gespräch mit Herrn MdEP Daniel 
Caspary teilzunehmen. Am Nachmittag erfolgt eine Führung 
durch die Stadt. 
Am 16. Mai steht die Besichtigung des Parlaments im Pro-
gramm, eine Sitzung findet an diesem Tag nicht statt. Da-
nach geht es in das Museum Tomi Ungerer in Straßburg. 
Am Freitag, 24. Mai, findet im Regierungspräsidium am 
Rondell-Platz in Karlsruhe der Europatag statt. Dort kann 



34 AMTSBLATT
Nummer 14

Donnerstag, 4. April 2019

man Informationen über EuropeDirect, den Europa-Bus usw. 
erhalten. Am Freitag, 24. Mai, wird sich die Europa-Union 
am Bürgerfest auf dem Schlossplatz in Karlsruhe beteiligen 
und über ihre Aktivitäten – Reisen, Vorträge - berichten. 
Nähere Informationen zu den oben genannten Reisen sind un-
ter anmeldung@eu-ka.eu oder 01743614405 erhältlich. Auch 
die Anmeldung zur Teilnahme erfolgt über diese Zugänge. 
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

Vorbereitung auf die Abitur- und Realschul-
prüfung 2019 in den Osterferien 2019
Vom 15.04.2019 bis 27.04.2019 bietet die gemeinnützige Ak-
tion Bildungsinformation e. V. angehenden Abiturienten und 
Realschülern der Klasse 10 verschiedene Trainingskurse in 
den prüfungsrelevanten Fächern an. Die Schüler werden 
durch erfahrene Lehrkräfte und Kursleiter in 4 bzw. 6 Tagen 
intensiv auf die Prüfung vorbereitet.
Kurse an der eigenen Schule vor Ort können eingerichtet 
werden. Voraussetzung ist ein Raum in der Schule und eine 
entsprechende Schülerzahl. 
Neu für Realschüler:
Kurse im Fach Deutsch in Stuttgart und auf Anfrage an den 
anderen Kursorten
Alle Termine, Informationen etc. unter 
www.abi-ev.de/kursportal oder unter
www.facebook.com/kursportal oder direkt bei
Aktion Bildungsinformation e. V., Lange Straße 51 in
70174 Stuttgart, Telefon 0711-220 216 30. 
Aktion Bildungsinformation e. V. 

SRH bildet für die Zukunft aus
Das Wirtschaftsmagazin Focus Money zeichnet Unterneh-
men zum vierten Mal für die Qualität ihrer Ausbildung aus. 
Ganz vorne dabei: die SRH, als zweites von 120 Unterneh-
men in der Branche Sozial- und Gesundheitswesen.
Einen sinnvollen Ausbildungsberuf zu finden, der Freude 
macht und vielversprechende Zukunftsaussichten bietet, ist 
kein Wunschtraum. Focus Money hat untersucht, wo die 
Fachkräfte von morgen besonders gut ausgebildet werden. 
Vorne dabei, wenn es um Gesundheit und Soziales geht: die 
SRH, als zweite von 120 Firmen in der Branche. 
Für die bundesweite Studie wurden 20.000 Unternehmen zu 
ihrer Ausbildungsqualität schriftlich befragt. Das Besondere: 
Neben direkten Erhebungen wurde die Methodik des Social 
Listening angewendet. Längst wird das Wissen um Quali-
tät und Ausrichtung eines Arbeitgebers online geteilt und 
damit für eine große Zahl von Interessenten sichtbar. Am 
Ende wurden die Daten aus dem Social Listening und des 
Fragebogens im Verhältnis 75:25 ausgewertet. Insgesamt 
erhalten 991 Unternehmen das Siegel „Deutschlands beste 
Ausbildungsbetriebe 2019“. Sie sind ab dem 30. März in der 
Sonderausgabe von Focus Money gelistet.
Derzeit qualifizieren sich bei der SRH über 500 Auszubilden-
de in mehr als 20 Berufen in vier Bundesländern. Während 
junge Menschen an den SRH Kliniken medizinische Berufe 
erlernen, können sie sich im Geschäftsfeld Bildung zum 
Erzieher oder Jugendhelfer ausbilden lassen. In den SRH 
Dienstleistungsunternehmen gibt es Lehrstellen im Hand-
werk, Gebäudemanagement und Catering. SRH-weit werden 
kaufmännische und IT Berufe angeboten.
„Wir wollen junge Menschen ausbilden und sie bestmöglich 
aufs Berufsleben vorbereiten. Dabei lernen sie nicht nur von 
uns, sondern wir auch von ihnen. Deshalb investieren wir in 
den Nachwuchs“, sagte Prof. Dr. Christof Hettich, Vorstands-
vorsitzender der SRH.
Duale Ausbildungen in den Bereichen Betriebswirtschaft, 
Case-Management oder angewandte Pflegewissenschaften 
qualifizieren junge Menschen für Führungspositionen. Zudem 

gibt es an mehreren SRH Kliniken Schulen für Gesundheits- 
und Krankenpflege. 90 Prozent der Auszubildenden schlie-
ßen mit Erfolg ab. Ein Großteil von ihnen wird bei der SRH 
weiterbeschäftigt.
Mehr unter: www.srh-karriere.de

Technologieregion KA:

Exzellente Studierende als Fachkräfte für den 
Energie-Sektor gewinnen – beim „Company 
Speed Dating Energy“ am KIT
Die eigene Organisation im Rahmen eines modernen For-
mats präsentieren und dabei potenzielle Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen treffen? Das wünschen sich viele Firmen!
Deshalb organisiert das Welcome Center der Technologie-
Region Karlsruhe GmbH gemeinsam mit dem Career-Service 
des Karlsruher Instituts für Technologie ein Recruiting-Event 
für Arbeitgeber des Energiesektors.
Beim „Company Speed Dating Energy“ am 6. Juni 2019 
auf dem Campus Süd des KIT besteht die Möglichkeit, 
mit 16 angehenden KIT-Absolventen relevanter Studiengän-
ge für kurze Bewerbungsgespräche zusammenzukommen. 
Als Bewerberinnen und Bewerber nehmen herausragende, 
vorwiegend internationale KITStudierende teil, deren Unter-
lagen die Firmen vorab einsehen können. In achtminütigen 
Slots wechseln sie von Tisch zu Tisch, sodass beide Seiten 
einen ersten Eindruck von Kompetenz und Persönlichkeit 
ihres Gegenübers bekommen. Vorträge über den KIT-Career 
Service und das TRKWelcome Center sowie ein geselliges 
Get-together runden den Nachmittag ab.
Unternehmen können sich bis zum 15. April verbindlich 
anmelden – die Teilnahmegebühr beträgt 1.800 Euro – und 
mit dieser exklusiven Veranstaltung die Sichtbarkeit ihres 
Hauses im studentischen Umfeld erhöhen. Vielleicht ist die 
Top-Bewerberin oder der Wunschkandidat für eine bestimm-
te Stelle nur ein „Speed Date“ weit entfernt!
Weitere Informationen und Anmeldung: 
KIT-Career-Service, Katrin Güthlein, +49 721 60846988,
katrin.guethlein@kit.edu, www.careerservice.kit.edu

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Große Verlosungsaktionen für unsere leser/
nussbaum Club-mitglieder
Dieter thomas kuhn
5 x 2 Tickets gewinnen!
Live am Viadukt: Dieter Thomas Kuhn und Band am Freitag, dem 
28.06.2019, um 20 Uhr in Bietigheim-Bissingen (Festplatz am Via-
dukt). Weitere Infos unter www.live-am-viadukt.de.
lösungswort:
DTK-2019
teilnahmeschluss:
Montag, 10.06.2019
michael Patrick kelly
5 x 2 Tickets gewinnen!
KSK music Open: Michael Patrick Kelly iD live Open-Air am Donners-
tag, dem 25.07.2019, um 20 Uhr im Residenzschloss Ludwigsburg. 
Weitere Infos unter www.ksk-music-open.de.
lösungswort:   iD live
teilnahmeschluss:
Sonntag, 30.06.2019
Zuschriften mit Angabe des jeweils obenstehenden Lösungswortes, 
Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post an Nussbaum Medien 
Weil der Stadt oder per Mail an marketing@nussbaummedien.de.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer 
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.


